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aus kirche und weltbistumskolumne

WAS WILL GOTT  
UNS SAGEN? 
Wir sehen, dass es in der Kirche einen ernst-
haften Personalmangel gibt. Wir stellen fest, 
dass sich unsere Kirchen an vielen Orten  
leeren. Und wir spüren, dass die Kirche in  
einer grossen Krise steht. Immer wieder höre 
ich die Frage: Was will uns Gott in dieser  
Notlage sagen?

Auch ich bin immer wieder versucht, mir diese 
Frage zu stellen. Der Herr weiss um unsere  
Situation, und es scheint, dass er sie so stehen 
lässt, wie sie ist. Aber fragen wir weiter:  
Was will Gott uns in seinem Tiefsten sagen? 
Welche Botschaft können wir entziffern?

Sicher will Gott uns nicht sagen, die Welt 
kenne immer wieder Erschütterungen,  
also dürfe man nicht erstaunt sein, dass auch 
die Kirche schwierigste Turbulenzen erfahre. 
Er will uns auch nicht beruhigen: «Macht das 
Beste aus der Situation, und alles Übrige 
kommt, wie es kommen muss.» Gott will uns 
aber gewiss sagen, dass für die Welt einmal 
mehr die Stunde gekommen sei – und es  
sei überlebenswichtig –, mit ihm zu denken,  
zu arbeiten, zu entscheiden. Und was die  
Kirche betreffe: Wieder sei die Stunde gekom-
men, das Evangelium zu wagen. 

Wir sind aufgerufen, zu glauben und uns  
vom Evangelium leidenschaftlich ansprechen 
zu lassen:
·	 Im Gebet und im Handeln das zu leben, 

woran wir glauben. 
·	 Auf die Sehnsucht nach Begegnung mit Gott 

und den Menschen zu hören. 
·	 Jeden Nächsten in seiner ganz persönlichen 

Situation zu begleiten und Licht und 
Wärme zu schenken. 

Das Evangelium wirkt in unsere Zeit hinein. 
Wir müssen uns von seinem Feuer anstecken 
lassen, damit wir es an die Zukunft weiter- 
geben können. 
Wir müssen Jesus nachahmen. 
Das ist es, was Gott uns sagen will.

unten_durch 
Unter dem Titel «unten_durch – ein etwas anderer Stadtrundgang» 
bot Caritas Solothurn im August und September erstmals  
Stadtrundgänge durch Solothurn an, bei denen die Teilnehmenden 
der Armut auf die Spur gingen. Rund 70 Interessierte waren  
zusammen mit Laienschauspielern/-innen und Sozialarbeiterinnen 
unterwegs. An verschiedenen Orten, die einen Bezug zum Thema 
Armut haben, wurde Halt gemacht. Dort erlebten die Teilnehmenden 
Szenen aus dem Alltag von Armutsbetroffenen. Themen wie der 
Kampf gegen den sozialen Abstieg, die Scham vor dem Gang zum 
Sozialamt oder das Ringen mit dem Budget wurden durch frech 
inszeniertes Theaterspiel aufgegriffen. Anhand von aktuellen Zahlen 
und Fallbeispielen aus der Praxis ergänzten die Sozialarbeiterinnen,  
was es bedeutet, am Existenzminimum zu leben. «Mit den Rund- 
gängen möchten wir Armut und das Schicksal von Betroffenen sicht-
bar machen und zum Dialog über sozialpolitische Themen einladen»,  
sagt Regina Zürcher. Sie leitet die Kirchliche Regionale Sozialbera-
tung in Solothurn. www.caritas-solothurn.ch 

SONNTAG DER MIGRANTINNEN  
UND MIGRANTEN
Aus dem bisherigen «Sonntag der Völker» wird auf Beschluss 
der Schweizer Bischofskonferenz der «Tag der Migrantinnen 
und Migranten». Gemeinsam mit allen Katholikinnen und 
Katholiken weltweit wird dieser Tag am letzten Sonntag  
im September begangen. Den diesjährigen Gedenktag am  
29. September 2019 stellt Papst Franziskus unter das Motto  
«Es geht nicht nur um Migranten». Es gehe um jede und 
jeden. Die Anwesenheit von Migrantinnen und Migranten,  
von Flüchtlingen und Schutzbedürftigen sind Einladung, sich 
auf die wesentlichen Dimensionen der christlichen Existenz 
zu besinnen. Die Angst vor den Anderen, vor den Fremden  
soll helfen, auf die Stimme des Herrn zu hören, der uns durch  
die Fremden zuruft: «Fürchtet euch nicht!» Deshalb geht es 
nicht nur um Migranten. Es geht um unsere Menschlichkeit, 
es geht darum, niemanden auszuschliessen, es geht um 
Nächstenliebe. www.migratio.ch  

Regina Zürcher, Leiterin der Kirchlichen Regionalen Sozialberatung veranschaulicht mit 
Schauspielern Armutssituationen in der Stadt.

DENIS THEURILLAT 
WEIHBISCHOF  
DES BISTUMS BASEL
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INHALT

Der Zeitgeist wandelt sich ständig. Das lässt sich am 
Wandel des Missionsverständnisses in diesem Kirchen-
blatt erkennen. Früher hat es als ehrenhaft gegolten, 
wenn europäische Patres den christlichen Glauben in 
alle Kontinente gebracht haben. Später sind die weissen 
Missionare kritisiert worden, weil sie den Völkern den 
christlichen Glauben mit europäischer Sprache und 
Kultur aufgedrückt haben. Heute sind es mancherorts 
afrikanische oder indische Priester, die in der Schweiz 
den Glauben verkünden. Aber viele Menschen hier 
verstehen die traditionelle Glaubenssprache nicht mehr. 
Manches Engagement der Seelsorgenden bleibt erfolg-
los. Es scheint der kirchlichen Verkündigung kaum 
mehr zu gelingen, das Evangelium so zu kommunizie-
ren, dass es für moderne Menschen relevant wird. 

Missionsgebiet sind die Schweiz und Europa jedoch nur 
gemessen an der religiösen Praxis. Die vom Evangelium 
inspirierten Menschenrechte werden nirgends so 
konsequent beachtet wie im vom Christentum gepräg-
ten Europa. Der Schutz von Leib und Leben, individuelle 
Freiheit, unabhängige Gerichte und ein ausgebautes 
Sozialwesen gibt es fast nur in christlich geprägten 
Demokratien. In diesen pluralen Gesellschaften gelingt 
das Zusammenleben trotz kultureller Vielfalt und 
ungelösten Problemen erstaunlich gut. Jedoch, obwohl 
viele dieser Errungenschaften ohne Christentum und 
Aufklärung undenkbar wären, lässt sich die persönliche 
und gesellschaftliche Lebenspraxis mit dem christlichen 
Glauben kaum mehr in Verbindung bringen. 

Hier könnte Mission ansetzen und helfen, diese Bezüge, 
diese Lebensgrundlagen neu zu erschliessen. Dazu genügt 
es nicht, «die traditionellen Glaubensformen etwas ab- 
zustauben», wie es ein deutscher Bischof kritisch kari- 
kierte. Es braucht neue Formen, welche die Menschen 
in ihrem freiheitlich-demokratischen Selbstverständnis 
ernst nehmen. Damit ist nicht eine Anpassung an einen 
alten oder neuen Zeitgeist gemeint. Vielmehr braucht 
es die Entwicklung eines neuen Zeitgeistes. Gesucht 
sind nachdenkliche Menschen, die ihre digitale Vernet-
zung und ihre existenziellen Fragen, ihr kulturelles, 
soziales oder ökologisches Engagement als Ausdruck 
ihres Christseins entdecken. Bischof Felix hat solche 
Wege mit Jugendlichen am Bistumstreffen ausprobiert.    
 
Ich wünsche Ihnen einen anregenden Missionsmonat 
mit Ideen für einen neuen Zeitgeist.

Kuno Schmid

editorial

KUNO SCHMID | CHEFREDAKTOR

ZEITGEIST

«Um die Schöpfung Gottes zu bewahren, 
brauchen wir die Impulse der Kirchen.»  

Der «grüne» Ministerpräsident von Baden-Württemberg,  
Winfried Kretschmann, zum Tag der Schöpfung 2019.

BISTUMS-JUGENDTREFFEN
Zum 19. Mal haben sich am Wochenende Jugendliche und 
junge Erwachsene aus dem Bistum Basel zum Bistums- 
jugendtreffen (BJT) in Zug zusammengefunden. Unter 
dem diesjährigen Motto «Festival der Sinne» ergründeten 
die jungen Menschen zusammen mit Bischof Felix Gmür 
die fünf menschlichen Sinne. 20 Workshops und Ateliers 
sorgten für vielfältige Sinneserlebnisse. Durch die fünf 
Sinne nehmen wir mehrere Millionen Eindrücke pro 
Sekunde wahr. Sie machen verschiedene Dimensionen 
erfahrbar, lösen Gefühle und Emotionen aus, manchmal 
aber lassen sie uns auch im Stich. Bischof Felix Gmür 
betete zusammen mit der Gemeinschaft dafür, dass Gott 
die Sinne eines Jeden stärke und jeden Einzelnen befä-
hige, auf seine Sinne zu vertrauen. Für eine zum Mitsin-
gen einladende Stimmung im Jugendgottesdienst sorgte 
die Musik der Band Adoray aus Zug. Das Jugendtreffen 
lässt sich zusammenfassen: sinnstiftend, sinnbringend 
oder sinnlich – am liebsten alles in einem vereint.  
So wünscht sich der grösste Teil der Jugend seinen Weg 
durchs Leben. www.bistum-basel.ch

Sinneseindruck 2.0 – Bischof Felix wirft einen Blick ins Jahr 2100.
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schwerpunkt

Getauft und Gesandt 
meine Mission und deine Mission

Als Kind bestaunte ich noch das «Nicknegerlein» im Pfarrhaus, das seinen Kopf senkte,  

wenn man Münzen zugunsten der Mission in Afrika hineinwarf. Und vor 50 Jahren gab es noch viele 

Schweizer Missionare in Afrika, die dieses Geld gut gebrauchen konnten. Heute leben wir in  

einer völlig veränderten Situation, mit afrikanischen Priestern bei uns in Europa. Der «Nickneger»  

ist verschwunden, weil ein solches Objekt heute politisch nicht mehr korrekt wäre und die  

afrikanischen Ortskirchen weitgehend auf eigenen Beinen stehen. Der von Papst Franziskus  

ausgerufene Ausserordentliche Missionsmonat im Oktober 2019 ist ein Anstoss, sich intensiver mit 

dem Stichwort Mission zu beschäftigen.

URBAN FINK-WAGNER

100 JAHRE NACH DEM ERSTEN  
MISSIONSSCHREIBEN
Vor hundert Jahren, am 30. November 1919, 
veröffentlichte Benedikt XV. das Apostoli-
sche Schreiben «Maximum illud», das ein 
neues, in die Zukunft weisendes Programm 
der katholischen Mission formulierte. Papst 
Benedikt XV. forderte darin nicht nur eine 
bessere Vorbereitung der Missionare und 
ein Eingehen auf kulturelle und nationale 
Eigenheiten der Völker sowie die Ausbil-
dung eines einheimischen Klerus, sondern 
postulierte auch die Abkehr vom selbstge-
rechten europäischen Allmachtsanspruch 
und forderte die Öffnung für den Eigenwert 
fremder Mentalitäten und Kulturen. Wenn 
die Kirche wahrhaft katholisch sein wolle, 
dürfe sie «keinem Volk und keiner Nation 
eine Fremde» sein. Zum Positiven wenden 
kann sich der Zustand der Gesellschaft erst, 
wenn es zu einer Glaubenserneuerung 
komme. Da sich das Missionswesen bis zum 
Ersten Weltkrieg im Schatten des Kolonialis-
mus abspielte, mussten hier über das allge-
meine Missionsanliegen hinaus neue Wege 
gesucht werden, losgelöst von den Kolonial-
mächten. So pochte der in diesem Punkt 

moderne, leider aber heute vergessene 
Papst in «Maximum illud» auf eine Unab-
hängigkeit der Missionen von politischen 
Interessen. Er förderte so die Loslösung der 
katholischen Missionen vom Kolonialismus 
und die Entwicklung der Missionsgebiete in 
Richtung selbstständiger Ortskirchen. Aber 
die Überzeugung der wirtschaftlichen, 
technischen und geistigen Überlegenheit 
Europas und Amerikas gegenüber den klas-
sischen Missionsländern wirkte weiter, was 
sich bis in die 1970er-Jahre eben auch im 
«Nickneger»-Sammeltopf kundtat. Mission 
war eben auch europäische Expansion. Erst 
in den letzten Jahren merken wir, dass auch 
die Schweiz zu einer Missionsgegend gewor-
den ist. Und nun wirken afrikanische Pries-
ter bei uns.

MISSION NACH DEM  
ZWEITEN VATIKANISCHEN KONZIL
Bis zum Zweiten Vatikanischen Konzil 
(1962 – 1965) sah sich die römisch-katholi-
sche Kirche als die alleinseligmachende an, 
mit einem Allmachtsanspruch und einer 
Vorrangstellung gegenüber anderen Kir-
chen. Hier setzte das Konzil, das eine posi

tive Neubestimmung der Kirche auch ge-
genüber der modernen Welt ermöglichte, 
mit der Anerkennung der Religionsfreiheit 
und der Menschenrechte eine enorme 
Zäsur. Auf dieser Grundlage regelte das 
Konzil auch das Verhältnis zu den nicht-
christlichen Religionen neu, deren Mitglie-
der nun nicht mehr religiös als Heiden, kul-
turell als Barbaren und moralisch als Sün-
der diskriminiert wurden. Damit wurde die 
Mission nicht überflüssig, erschien aber in 
einem neuen Licht. Die Kirche wirkt nicht 
nur in Missionsgebieten missionarisch, son-
dern versteht sich als ganze als missiona-
risch, denn die Frohbotschaft Christi soll 
allen Menschen verkündet werden. Da das 
Konzil den Wert der einzelnen Ortskirchen 
hervorhob, wird umso deutlicher, dass 
heute jede Ortskirche – also auch die Bistü-
mer in der Schweiz – missionarischer sein 
und die Frohbotschaft Christi allen Men-
schen anbieten sollen. Und heute sind die 
europäischen Ortskirchen, die früher Missi-
onare entsandt haben, selbst ein Stück weit 
Missionsland geworden, wo auch nichteu-
ropäische Priester wirken. Angesichts tief-
greifender Änderungen in Kirche und Ge-



520 | 21 | 2019

 
 

schwerpunkt

Die Projektkoordinatoren des Ausserordentlichen Missionsmonats in der Schweiz: Aleksandra Pytel und  
Matthias Ramboud. Foto: Missio

sellschaft ist die Sendung aller Christen für 
die Zukunft unserer Kirchen und der gan-
zen Gesellschaft überlebenswichtig.

MISSION FÜR DICH UND  
MISSION FÜR MICH
Mission in der weiteren Bedeutung als Sen-
dung aller Christen ist also gerade in der 
Schweiz besonders wichtig, umso mehr, als 
heute die Zugehörigkeit zu einer der öffent-
lich-rechtlich anerkannten Grosskirchen 
keine Selbstverständlichkeit mehr ist. Un-
ter dem Leitwort «Getauft und gesandt. Die 
Kirche Christi in der Mission in der Welt» ist 
jede und jeder Getaufte als einzelne Person 
und innerhalb seiner Glaubensgemeinschaft 
eingeladen, sich dem eigenen Missionsauf-
trag von Neuem bewusst zu werden. Papst 
Franziskus wählte dieses Motto 100  Jahre 
nach dem Erscheinen des ersten Missions-
schreibens für den diesjährigen Ausseror-
dentlichen Missionsmonat Oktober aus. Er 
will damit bewusst machen, dass jeder Ge-
taufte auch ein Gesandter sein soll. «Heute 
wie damals ist die Kirche von Christus ge-
sandt, die Liebe Gottes allen Menschen und 
Völkern zu verkünden und mitzuteilen; sie 
ist sich bewusst, dass noch eine ungeheure 
missionarische Aufgabe vor ihr liegt», be-
tont Franziskus im Aufruf. Und weiter: 
«Haben wir mit Gottvertrauen und viel Mut 
keine Furcht vor einer missionarischen Ent-
scheidung, die fähig ist, alles zu verwan-
deln, damit die Gewohnheiten, die Stile, die 
Zeitpläne, der Sprachgebrauch und jede 
kirchliche Struktur ein Kanal werden, der 
mehr der Evangelisierung der heutigen 
Welt als der Selbstbewahrung dient. Die Re-
form der Strukturen, die für die pastorale 
Neuausrichtung erforderlich ist, kann nur 
in diesem Sinn verstanden werden: dafür zu 
sorgen, dass sie alle missionarischer wer-
den, dass die gewöhnliche Seelsorge in all 
ihren Bereichen expansiver und offener ist, 
dass sie die in der Seelsorge Tätigen in eine 
ständige Haltung des «Aufbruchs» versetzt 
und so die positive Haltung all derer be-
günstigt, denen Jesus seine Freundschaft 
anbietet.»

DER AUSSERORDENTLICHE  
MISSIONSMONAT
Der Ausserordentliche Monat der Weltmis-
sion wird gesamtschweizerisch mit einer 
Feier am 1. Oktober in Riva San Vitale im 
Tessin eröffnet. Das Johannes dem Täufer 
gewidmete Baptisterium ist das älteste noch 
erhaltene christliche Bauwerk der Schweiz. 
Mit der Feier an diesem historisch bedeut- 
samen Ort werden alle Gläubigen einge- 
laden, sich ihrer Taufe und Sendung neu 

bewusst zu werden. Am Samstag, 19. Okto-
ber 2019, bietet das Bistum Basel für den 
Kanton Solothurn in der Martinskirche in 
Olten um 17 Uhr einen Gottesdienst zu die-
sem Ausserordentlichen Missionsmonat an, 
dem Bischofsvikar Georges Schwickerath 
und die Regionalverantwortliche Edith Rey 
vorstehen.
Der Sonntag der Weltmission am 20. Okto-
ber steht wie der ganze Monat unter dem 
Motto «Getauft und gesandt». An diesem 
Sonntag wird besonders die Sendung der 
Christen in die Welt hinein unterstrichen, 
was eine Woche später durch eine Aussen-
dungsfeier in möglichst vielen Seelsorge-
räumen und Pfarreien verstärkt werden 
soll. Solche Feiern sollen uns ermutigen, 
dass die Sendung der Kirche nicht abge-
schlossen ist, sondern über den Missions-
monat hinaus mit Freude und Dankbarkeit 
gelebt werden soll.

WAS IST MEINE MISSION?
Diese Frage delegiert die Stichworte «Ge-
tauft und gesandt» nicht mehr an Missio
nare und an Institutionen, sondern fordert 
uns alle persönlich auf, mutig zu antwor-

GETAUFT UND GESANDT 
BISTUMSGOTTESDIENST 
zum Monat der Weltmission
Samstag, 19. Oktober 2019, 17.00 Uhr
Kirche St. Martin, Olten
Regionalverantwortliche Edith Rey  
gemeinsam mit Bischofsvikar Georges 
Schwickerath und einer Vorbereitungs-
gruppe aus den Pastoralräumen Olten 
und Gösgen.

ten, sei es für den privaten Bereich, in unse-
rem Beruf, für das Leben am Wohnort und 
in der Pfarrei sowie auch auf weiteren Le-
bensebenen. In einem Land, wo das Leben 
und die Menschen immer individueller, 
egoistischer und einsamer werden, ist diese 
Ausrichtung von uns Christinnen und 
Christen über uns selbst hinaus in die Kir-
che und in die Welt hinein immer wichti-
ger. Stellen wir uns der Herausforderung, 
die Frohbotschaft Christi in uns wirken und 
von uns hinaustragen zu lassen!  
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liturgischer kalender und namenstageinnehalten 

Gebet für den  
Ausserordentlichen Monat 
der Weltmission 2019

Himmlischer Vater 
Als dein Sohn Jesus Christus  
von den Toten auferstand, 
gab er seinen Jüngern den Auftrag: 
«Geht und macht alle Völker  
zu meinen Jüngern.» 
Durch unsere Taufe haben wir Anteil 
an dieser Sendung der Kirche. 

Schenke uns die Gaben des Heiligen Geistes, 
damit wir mutig und entschlossen 
das Evangelium bezeugen 
und Leben und Licht in die Welt tragen. 
Lass uns dafür immer wieder 
neue und wirksame Formen entdecken. 

Hilf uns, die rettende Liebe und Barmherzigkeit
Jesu Christi allen Menschen erfahrbar  
zu machen. 
Darum bitten wir durch ihn, 
der in der Einheit des Heiligen Geistes 
mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit. 
Amen 

Das Gebet für den Oktober 2019 wurde von Papst Franziskus 
verfasst. Es wird auf der ganzen Welt gebetet und kann  
von www.missio.ch in verschiedenen Sprachen herunter- 
geladen werden. 

WOCHE VOM  
29. SEPTEMBER BIS 5. OKTOBER 2019

Sonntag, 29. September
26. SONNTAG IM JAHRESKREIS
L1: Am 6, 1a.4 – 7.
L2: 1 Tim 6, 11 – 16.
Ev: Lk 16, 19 – 31.
N: Michael, Gabriel, Rafael

Montag, 30. September
URS und VIKTOR, Patrone des Bistums
N: Urs, Viktor, Hieronymus

Dienstag, 1. Oktober
N: Theresia von Lisieux, Remigius

Mittwoch, 2. Oktober
Schutzengel
N: Leodegar, Angela, Angelika

Donnerstag, 3. Oktober
N: Gerhard, Irmgard

Freitag, 4. Oktober
N: Franziskus, Edwin, Aurora

Samstag, 5. Oktober
N: Herwig, Meinolf, Gallina

 

WOCHE VOM  
13. BIS 19. OKTOBER 2019

Sonntag, 13. Oktober 
28. SONNTAG IM JAHRESKREIS
L1: 2 Kön 5, 14 – 17.
L2: 2 Tim 2, 8 – 13.
Ev: Lk 17, 11 – 19.
N: Reginbald, Eduard

Montag, 14. Oktober
N: Kalixtus, Fortunata, Hildegund

Dienstag, 15. Oktober
N: Therese von Avila, Willa

Mittwoch, 16. Oktober
N: Gallus, Hedwig, Margareta, Maria

Donnerstag, 17. Oktober
N: Ignatius von Antiochien, Anselm

Freitag, 18. Oktober
LUKAS, Evangelist
N: Lukas

Samstag, 19. Oktober
N: Paul vom Kreuz, Jean, Isaak Jogues

 

WOCHE VOM  
6. BIS 12. OKTOBER 2019

Sonntag, 6. Oktober
27. SONNTAG IM JAHRESKREIS
L1: Hab 1, 2 – 3; 2, 2 – 4. 
L2: 2 Tim 1, 6 – 8.13 – 14.
Ev: Lk 17, 5 – 10.
N. Bruno, René

Montag, 7. Oktober
N: Rosa, Gerold, Jörg

Dienstag, 8. Oktober
N: Günther, Laura, Hannah

Mittwoch, 9. Oktober
N: Dionys, Abraham, Sarah, Sibyll

Donnerstag, 10. Oktober
N: Viktor, Daniele, Comboni 

Freitag, 11. Oktober
N: Quirin, Ethelburg, Johannes XXIII.

Samstag, 12. Oktober
N: Edwin, Herlind, Gottfried

 

WOCHE VOM 
20. BIS 26. OKTOBER 2019

Sonntag, 20. Oktober
29. SONNTAG IM JAHRESKREIS
L1: Ex 17, 8 – 13.
L2: 2 Tim 3, 14 – 4, 2
Ev: Lk 18, 1 – 8.
N: Wendelin, Vitalis

Montag, 21. Oktober
N: Ursula, Himana

Dienstag, 22. Oktober
N: Johannes Paul II, Salome, Kordula

Mittwoch, 23. Oktober
N: Johannes von Capestrano, Severin

Donnerstag, 24. Oktober
N: Antonius von Claret

Freitag, 25. Oktober
N: Krispin, Chrysanth, Daria

Samstag, 26. Oktober
N: Amandus, Josephine Leroux
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RADIO
Sonntag, 29. September 
BR2, 08.05 Uhr
Zölibatsgeschichten
Um des Himmelreiches Willen. 

SRF 2, 08.30 Uhr
Perspektiven: Endo Anaconda 
Stiller Has über Gott und die Welt.

Montag, 30. September 
SRF 1, 14.00 Uhr
Léon und Louise 
Hörspiel von Alex Capus.

Sonntag, 6. Oktober 
SRF 2, 08.30 Uhr
Perspektiven: Die Zeit ist überreif
Bischof Kräutler zur  
Amazonas-Synode. 

Sonntag, 13. Oktober 
SRF 2, 08.30 Uhr
Perspektiven: Äthiopien 
Zwischen Tradition und Moderne. 

SRF 2, 10.00 Uhr
Katholischer Gottesdienst aus Basel
Das Elisabethenwerk des  
Frauenbundes. 

Sonntag, 20. Oktober 
SRF 2, 08.30 Uhr
Perspektiven: Mission 
Mission im postchristlichen Zeitalter.

Regelmässige 
Sendungen

FERNSEHEN
SRF 1
Samstag, 19.50 Uhr, Wort zum Sonntag
Sonntag, 10.00 Uhr, Sternstunde Religion
Sonntag, 11.00 Uhr, Sternstunde Philosophie
Monatlich eine Gottesdienstübertragung 
ZDF oder BR
Sonntag, 9.30 Uhr, Gottesdienstübertragung
ARD
Sonntag, 17.30 Uhr, Echtes Leben
ORF 2
Sonntag, 12.30 Uhr, Orientierung
Sonntag, 18.15 Uhr, Was ich glaube
Dienstag, 22.30 Uhr, Kreuz und quer

RADIO
Radio SRF1
Samstag, 18.30 Uhr, Zwischenhalt
Sonntag, 6.40/8.40 Uhr, Wort aus der Bibel
Sonntag, 9.30 Uhr, Text zum Sonntag
Radio SRF2 Kultur
Sonntag, 8.00 Uhr, Blickpunkt Religion
Sonntag, 8.30 Uhr, Perspektiven
Sonntag, 9.00 Uhr, Sakral/Vokal
Sonntag, 10.00 Uhr, Radiopredigten oder 
Radiogottesdienst
Radio 32
Mittwoch, 15.45 Uhr, Oekumera
Sonntag, 10.40 Uhr, Wiederholung

WEBSITES  
www.medientipp.ch
www.srf.ch/kultur/gesellschaft-religion 
www.fernsehen.katholisch.de 
www.religion.orf.at/tv 
www.vaticannews.va/de.html

FERNSEHEN
Sonntag, 29. September 
ZDF, 09.00 Uhr
Evangelischer Gottesdienst 
Du erforschst und kennst mich.

SRF 1, 10.30 Uhr
Sternstunde Religion: Via Francigena
Spirituelle Wege der Schweiz. 

 
 
 
 
 
 
Samstag, 5. Oktober 
ORF2, 09.05 Uhr
Gandhi
Charismatische Gestalt des 20. Jahrh. 

SRF 1, 16.40 Uhr
Fenster zum Sonntag 
Zwingli und ich.

Sonntag, 6. Oktober 
ZDF, 9.30 Uhr
Katholischer Gottesdienst 
Dafür – Danke!

SRF 1, 10.00 Uhr
Sternstunde Religion 
Das Tier – Ein Geschöpf wie wir.

SRF 1, 20.05 Uhr
Die letzte Pointe
Gertrud vor ihrem 90. Geburtstag. 

Mittwoch, 9. Oktober 
3sat, 11.15 Uhr
Die Suche nach dem Paradies
Lena Ganschow findet Erstaunliches. 

Donnerstag, 10. Oktober 
3sat, 21.00 Uhr
Abschaffung des Todes
Altert der Mensch langsamer? 

Freitag, 11. Oktober 
ARD, 20.15 Uhr
Servus, Schwiegersohn
Ein türkischer Schwiegersohn? 

Sonntag, 13. Oktober 
SRF 1, 10.00 Uhr
Katholischer Gottesdienst aus Basel
Das Elisabethenwerk des  
Frauenbundes.

Mittwoch, 16. Oktober 
BR, 19.00 Uhr
Quo vadis, Kirche?
Die Amazonas-Sondersynode in Rom.

Samstag, 19. Oktober 
arte, 20.15 Uhr
Gutenberg – Genie und Geschäftsmann
Sein Buchdruck hat die Welt  
verändert. 

3sat, 20.15 Uhr
Woyzeck
Adaption des Fragments von  
Georg Büchner.

Sonntag, 20. Oktober 
SRF 1, 10.00 Uhr
Sternstunde Religion: Die Imamin
Eine Dänin will den Islam  
reformieren.

Ruedi Heinzer 
Sonntagsjass
36 theologische Einfälle zum Kartenspiel
TVZ, Zürich 2019 
96 Seiten, CHF 22.00
ISBN 978-3-290-18204-5

Der Jass und seine Spielkarten 
sind altes Kulturgut. In den 
Anspielungen und Symbolen 
dieses Spiels liegt ein spirituel-
ler Schatz verborgen. 36 Karten 
hat der Jass. 36 Mal knüpft 
Ruedi Heinzer an eine Jassregel 
oder Spielkarte an und stellt 
Elemente des Glaubens dar.  
Er legt für einmal nicht die 
Bibel, sondern die Jasskarten 
aus. 

«Systemsprenger» ist die  
Geschichte der neunjährigen 
Benni, die die Grenzen der 
sozialen Institutionen zu spren-
gen vermag. Sie schreit, schlägt, 
zerstört, beleidigt, haut ab.  
Jede Massnahme scheitert, die 
Situation ist aussichtslos.  
Benni lehnt jede professionelle 
Hilfe ab. Der Film fordert aus 
der Perspektive von Benni:  
Ich will geliebt werden, nicht 
versorgt! – und macht die 
Zuschauer ratlos.
Eva Meienberg, Medientipp 
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Systemsprenger
Nora Fingscheidt, Deutschland 2019 
Kinostart 3. Oktober 2019

 medien



8 20 | 21 | 2019

aktuell  

für römisch-katholische Pfarreien im Kanton Solothurn�
51. Jahrgang | Erscheint alle 14 Tage
ISSN 1420-5149 | ISSN 1420-5130
www.kirchenblatt.ch | info@kirchenblatt.ch

Adressänderungen 
sind an das zuständige Pfarramt Ihrer Wohngemeinde zu richten. 

Produktion und Druck 
Vogt-Schild Druck AG | Gutenbergstrasse 1 | 4552 Derendingen
Tel. 058 330 11 73 | Fax 058 330 11 78 | kirchenblatt@vsdruck.ch

Redaktionsteam (allgemeiner Teil)  
Chefredaktor | Kuno Schmid | Grenchenstrasse 43, 4500 Solothurn | 
Heinz Bader, Balsthal| Dr. Urban Fink-Wagner, Oberdorf |  
Stephan Kaisser, Lommiswil| Monika Poltera-von Arb, Neuendorf |  
Reto Stampfli, Solothurn | Jugendseite | Daniele Supino, Solothurn
Layout | Monika Stampfli-Bucher, Solothurn

SUNNTIGSKAFI
Sonntag, 29. September 2019, 14.00 – 17.00 Uhr 
Cafeteria Antoniushaus 

ANTONIUSANDACHT
Dienstag, 1. Oktober 2019, 14.30 Uhr  
Cafeteria Antoniushaus

ANTONIUSHAUS, Gärtnerstrasse 5, Solothurn

INFO-TAG: 
STUDIENGANG RELIGIONSPÄDAGOGIK
Samstag, 16. November 2019, 10.15 Uhr
Universität Luzern, Raum 3.B55 
www.unilu.ch/infotag-rpi   

SINGEND BRÜCKEN BAUEN
Montag, 14. Oktober 2019, 19.15 – 21.00 Uhr
Kapelle der Friedenskirche Olten
Gemeinsames Singen von Kraftliedern aus aller 
Welt mit «Stimmvolk», Leitung: Claudia Böni 
Glatz und Kurt Schüle.
www.offenekirche-olten.ch  

FERMATA MUSICA
Mittwoch, 2. Oktober 2019, 17.30 Uhr
Klosterkirche
Concerto die Margherita: Italienische Musik 
zwischen Renaissance und Barock, gesungen 
und gespielt von ein und denselben Leuten.
www.arsmusica.ch   

ORGELMATINEE 
Samstag, 5. Oktober 2019, 11.30 Uhr
Jesuitenkirche Solothurn
Franziska Baschung (Klarinette) und Benjamin 
Guélat (Orgel) spielen das Klarinettenkonzert 
A-Dur, KV 622, von Wolfgang Amadeus Mozart.
www.orgelkonzertesolothurn.com 

SERENADE AU CLAIR DE LUNE 
Sonntag, 20. Oktober 2019, 16.30 Uhr
Basilika Mariastein
Werke von V. Bellini, F. Liszt, J. Daetwyler u.a.
Christoph Kaufmann, Orgel; Mischa Meyer, Posaune. 
www.kloster-mariastein.ch 

KLANG- UND LICHTWELTEN
PROJEKTCHOR 2. AUFLAGE
PROBEN: jeden Dienstag ab 22. Oktober 2019, 
20.00 – 22.00 Uhr, Kaplanei Oberdorf
KONZERTE: Sonntag, 24. November 2019 und  
1. Dezember 2019, 18.00 Uhr, Kirche Oberdorf
Singen und Musizieren ist Balsam für die Seele – 
komm und mach als Projektsänger, als Projekt-
sängerin oder mit deinem Instrument mit! 
Anmeldung bis Ende September bei  
Verena Sieber: verenasieber@bluewin.ch 
oder Telefon 079 745 36 41

Offene Kirche Olten

Kloster Namen Jesu, Solothurn

Orgelkonzerte in Solothurn

Religionspädagogisches Institut
Universität Luzern	

Kloster Mariastein

Pfarrei Oberdorf

TASTE OF CEMENT
Donnerstag, 17. Oktober 2019, 14.30 Uhr
Kino Capitol, Solothurn 
Ziad Kalthoum, Deutschland 2017, 
Arabisch/d 85 Min.
Der Film ist das eindringliche Porträt von 
syrischen Bauarbeitern im Exil, das seine 
Stimmungen und die beklemmende Atmosphäre 
vor allem über die Tonspur vermittelt. 
www.cinedolcevita.ch 

INTERRELIGIÖSES KLIMAGEBET
Samstag, 28. September 2019, 12.30 Uhr
Offene Heiliggeistkirche, Bahnhof Bern 
Zahlreiche kirchliche Verbände, Fachstellen  
und Hilfswerke unterstützen die Anliegen der 
anschliessenden Klimademo des Wandels.  
www.klimademo.ch 

KLARER KOPF – KLARE 
HÄNDE – KLARES HERZ
Samstag, 26. Oktober 2019, 10.00 – 17.15 Uhr 
Bourbakistrasse 35, Solothurn 
Ein Impulstag mit Qi Gong und Meditation.  
Es werden einfache Übungen vermittelt, die  
helfen, im Alltag immer wieder zu uns zu fin-
den. Kursleiter: Peter Wild, Meditationslehrer,  
Marcel Eichenberger, Lehrer für Qi Gong.
 
www.meditationsraum-yume.ch 

OFFENER BESINNUNGSTAG
ZUR HEILIGKEIT BERUFEN –  
FRANZISKANISCHE LEBENSENTWÜRFE
Sonntag, 27. Oktober 2019, 9.00 – 16.30 Uhr
Pfarreisaal St. Marien, Olten 
Wir vertiefen ausgewählte franziskanische  
Biographien und fragen, wie sie uns im Heute 
und in unserem Alltag inspirieren können. 
Abschluss mit einer Eucharistiefeier.
Tagungskosten inkl. Mittagessen: 30 Franken.
Anmeldung: Sandra Spreiter, In der Ey 25, 
4612 Wangen, Telefon 079 585 81 61

«STARKE GROSSELTERN –
STARKE KINDER»
GROSSELTERN IM WANDEL DER ZEIT 
Freitag, 15. / 22. / 29. November 2019  
16.00 – 18.00 Uhr, Olten 
Grosseltern sind wichtig für die ganze Familie! 
Trotzdem gibt es manchmal auch Spannungen 
zwischen den drei Generationen. Eine gute Be-
ziehung erfordert auch die nötige Auseinander-
setzung. Im Kurs haben Grosseltern die Gele-
genheit, sich auszutauschen und zu erfahren, 
was sich in punkto Erziehung in den letzten 
Jahrzehnten verändert hat. 
www.kompass-so.ch oder Tel. 032 624 49 39

Kino Dolce Vita – Seniorenkino 

Nationale Klimademonstration Meditationsraum Yume

Franziskanische Gemeinschaft Olten 

Fachstelle kompass

EINKEHRTAGE 
«UNSER LEBENSWEG IM LICHT DES GLAUBENS»
Freitagabend, 4. Oktober bis Sonntagmittag,  
6. Oktober 2019, Kloster Visitation 
Eine Zeit, um bei sich einzukehren und in  
der Stille Gott erfahren zu dürfen. Referent und 
Begleitung: Weihbischof Denis Theurillat. 
Auf Wunsch kann im Kloster übernachtet  
werden. Weitere Informationen und Anmeldung: 
Kloster Visitation, Grenchenstrasse 27,  
4500 Solothurn, Telefon 032 623 38 12 
sss.solothurn@epost.ch  

LOBPREIS FÜR JUGENDLICHE 
Samstag, 12. Oktober 2019, 15.30 Uhr
Kloster Visitation
Die Gruppe New Springs freut sich sehr, wenn 
sie möglichst viele Jugendliche begrüssen darf.

Kloster Visitation
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Gottesdienste 
LAUPERSDORF

Sonntag, 29. September
26. Sonntag im Jahreskreis
11.30 Uhr, Taufe Julian Marchon und 
Nils Paul Vogt
19.30 Uhr, Rosenkranzgebet in der 
St.-Jakobs-Kapelle Höngen 
 
Mittwoch, 2. Oktober, 19.00 Uhr
Hl. Schutzengel
Rosenkranzgebet  
 
Freitag, 4. Oktober, 19.00 Uhr
Hl. Franz von Assisi
Herz-Jesu-Freitag
Eucharistiefeier
 
Sonntag, 6. Oktober, 19.30 Uhr
27. Sonntag im Jahreskreis
Rosenkranzgebet in der 
St.-Jakobs-Kapelle Höngen 
 
Mittwoch, 9. Oktober, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet  
 
Sonntag, 13. Oktober
28. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr, Eucharistiefeier 
Mitgestaltet durch den Kirchen-
chor.
19.30 Uhr, Rosenkranzgebet in der 
St.-Jakobs-Kapelle Höngen 
 
Mittwoch, 16. Oktober, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet  
 
Donnerstag, 17. Oktober, 09.00 Uhr
Hl. Ignatius von Antiochien
Eucharistiefeier  
 
Sonntag, 20. Oktober
29. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr, Kommunionfeier
Schöpfungs-Gottesdienst
19.30 Uhr, Rosenkranzgebet in der 
St.-Jakobs-Kapelle Höngen 
 
Mittwoch, 23. Oktober, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet  
 
Donnerstag, 24. Oktober, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier  
 
Sonntag, 27. Oktober, 19.30 Uhr
30. Sonntag im Jahreskreis
Rosenkranzgebet in der 
St.-Jakobs-Kapelle Höngen

AEDERMANNSDORF
Dienstag, 1. Oktober, 19.30 Uhr
Hl. Theresia vom Kinde Jesu, 
Hl. Hieronymus
Rosenkranzgebet  

Mittwoch, 2. Oktober, 09.00 Uhr
Hl. Schutzengel
Chinderfiir 
Im Anschluss offeriert die 
Frauengemeinschaft im Pfarrei-
saal ein Zmorge.
 
Sonntag, 6. Oktober, 09.00 Uhr
27. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier
 
Dienstag, 8. Oktober, 19.30 Uhr
Rosenkranzgebet  
 
Mittwoch, 9. Oktober, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier  
 
Samstag, 12. Oktober, 18.30 Uhr
Vorabendgottesdienst
Eucharistiefeier
 
Dienstag, 15. Oktober, 19.30 Uhr
Hl. Theresia von Jesus, (von Ávila)
Rosenkranzgebet  
 
Dienstag, 22. Oktober, 19.30 Uhr
Rosenkranzgebet
 
Mittwoch, 23. Oktober, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier  
 
Sonntag, 27. Oktober, 10.30 Uhr
30. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier

HERBETSWIL
Sonntag, 29. September, 10.30 Uhr
26. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier  
 
Mittwoch, 2. Oktober, 19.30 Uhr
Hl. Schutzengel
Eucharistiefeier
 
Donnerstag, 3. Oktober, 19.30 Uhr
Rosenkranzgebet  
 
Mittwoch, 9. Oktober, 19.30 Uhr
Eucharistiefeier
 
Donnerstag, 10. Oktober, 19.30 Uhr
Rosenkranzgebet  
 
Sonntag, 13. Oktober, 09.00 Uhr
28. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
 
Donnerstag, 17. Oktober, 19.30 Uhr
Hl. Ignatius von Antiochien
Rosenkranzgebet  
 
Samstag, 19. Oktober, 18.30 Uhr
Vorabendgottesdienst
Kommunionfeier, Schöpfungs-GD
Mitgestaltet vom Jodelclub 
Rosinlithal, Welschenrohr.

Mittwoch, 23. Oktober, 19.30 Uhr
Eucharistiefeier
 
Donnerstag, 24. Oktober, 19.30 Uhr
Rosenkranzgebet 

MATZENDORF
Sonntag, 29. September, 09.00 Uhr
26. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier  
 
Mittwoch, 2. Oktober, 19.30 Uhr
Hl. Schutzengel
Rosenkranzgebet in der Kapelle 
 
Donnerstag, 3. Oktober, 19.30 Uhr
Eucharistiefeier in der Kapelle
 
Samstag, 5. Oktober, 18.30 Uhr
Vorabendgottesdienst
Kommunionfeier
 
Mittwoch, 9. Oktober, 19.30 Uhr
Rosenkranzgebet in der Kapelle 
 
Mittwoch, 16. Oktober, 19.30 Uhr
Rosenkranzgebet in der Kapelle 
 
Donnerstag, 17. Oktober, 19.30 Uhr
Hl. Ignatius von Antiochien
Eucharistiefeier in der Kapelle
 
Sonntag, 20. Oktober, 10.30 Uhr
29. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier, Schöpfungs-GD
 
Mittwoch, 23. Oktober, 19.30 Uhr
Rosenkranzgebet in der Kapelle 
 
Samstag, 26. Oktober, 18.30 Uhr
Vorabendgottesdienst
Eucharistiefeier

WELSCHENROHR | GÄNSBRUNNEN
Samstag, 28. September, 18.15 Uhr
Vorabendgottesdienst
Eucharistiefeier
Familiengottesdienst und Lager-
gottesdienst für Jungwacht und 
Blauring.
 
Sonntag, 29. September, 09.30 Uhr
26. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier in Gänsbrunnen
 
Donnerstag, 3. Oktober, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet  
 
Sonntag, 6. Oktober, 10.30 Uhr
27. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier
 
Dienstag, 8. Oktober, 19.30 Uhr
Eucharistiefeier am Marienaltar

Donnerstag, 10. Oktober, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet  
 
Dienstag, 15. Oktober, 19.30 Uhr
Hl. Theresia von Jesus, (von Ávila)
Eucharistiefeier am Marienaltar
 
Donnerstag, 17. Oktober, 19.00 Uhr
Hl. Ignatius von Antiochien
Rosenkranzgebet  
 
Donnerstag, 24. Oktober, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet  
 
Sonntag, 27. Oktober, 09.00 Uhr
30. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier  
Dreissigster: Rösly Schmid-Strähl.
Dreissigster: Cécilia Flury.

Mitteilungen
Aus dem Pastoralleben

Schöpfung
Der Zeitgeist und die Schöpfung
Wir leben in einer Zeit der 
Machbarkeit. Bewusst oder 
unbewusst erwarten wir, dass die 
Natur funktioniert und alle 
unsere Bedürfnisse befriedigt.  
Es ist wichtig, wieder eine Haltung 
einzuüben, in der ich mich nicht 
als Herrscher über die Natur, 
sondern als Geschöpf unter 
Geschöpfen begreife. 
Gottes Schöpfung erkennen 
Wann habe ich mir diese schöne, 
wundervolle, unglaubliche Erde 
und meinen Lebensraum um mich 
herum zum letzten Mal wirklich 
angeschaut? Oder die Augen ganz 
bewusst aufgemacht für meine 
kleine Welt: die vielen kleinen und 
grossen Wunder, die mich tagtäg-
lich umgeben? Von denen keines 
selbstverständlich ist: Die Blumen 
auf dem Balkon und im Garten, die 
Bienen, Hummeln, Schmetterlinge, 
Vögel. Mein Kind oder meine 
Eltern… oder der Busfahrer, der 
mich zur Arbeit bringt, der 
Himmel, der bei uns oft wolkenlos 
blau ist, die klare frische Luft, das 
herrliche Herbstwetter...
Die Welt, deren winziger Teil ich 
bin (sein darf) – bin ich Bewahrer 
meiner kleinen schönen Welt mit 
all ihren Mitgeschöpfen? Helfe 
ICH mit, dass sie zu dem Paradies 
wird, das sie sein könnte? 
Gottes Schöpfung bewahren 
Eigentlich sehne ich mich richtig 
danach! Ich möchte doch etwas 

Pastoralraum Dünnernthal | www.prduennernthal.ch | Notfall-Tel. 062 394 20 16

Pastoralraumleitung | Andrea Allemann-von Arx | Kirchstrasse 176 | 4714 Aedermannsdorf | Tel. 062 394 15 40 | leitung@prduennernthal.ch 
Pastoralraumpfarrer | Vakant 
Sekretariat des Pastoralraumes | Marcel Meister | Kirchstrasse 176 | 4714 Aedermannsdorf | Tel. 062 394 15 40 | sekretariat@prduennernthal.ch 
Bürozeit | Di  9 – 12 Uhr und 14 -16 Uhr | Do 9 -11 Uhr und 14 – 16 Uhr
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Sinnvolles tun können für eine 
«heile» Welt. Geht es Ihnen nicht 
genau so? Und tief in uns wissen 
wir auch alle, wie es geht. Viele 
Generationen vor uns wussten es. 
Wir haben es nur vergessen, im 
Wohlstand verlernt. Aber: Jeder 
kann es wieder erlernen: Wir 
brauchen nur einfach anzufangen, 
es einfach tun: Machen wir uns 
Gedanken und gehen wir in 
kleinen Schritten in die Richtung 
dieser Sehnsucht: Achtsam und 
dankbar zu sein für all das, was 
uns geschenkt ist.

Gebet für unsere Erde
Allmächtiger Gott.
der du in der Weite des Alls 
gegenwärtig bist
und im kleinsten deiner Geschöpfe,
der du alles, was existiert,
mit deiner Zärtlichkeit um-
schliesst,
giesse uns die Kraft deiner Liebe 
ein,

damit wir das Leben und die 
Schönheit hüten.
Überflute uns mit Frieden,
damit wir als Brüder und  
Schwestern leben
und niemanden schaden. 

Gott der Armen, hilf uns,
die Verlassenen und Vergessenen 
dieser Erde,
die so wertvoll sind in deinen 
Augen; zu retten.
Heile unser Leben,
damit wir Beschützer der Welt 
sind
und nicht Räuber,
damit wir Schönheit säen
und nicht Verseuchung und 
Zerstörung.

Rühre die Herzen derer an,
die nur Gewinn suchen
auf Kosten der Armen und der 
Erde.
Lehre uns, den Wert von allen 
Dingen

Pastoralraum Dünnernthal | www.prduennernthal.chPastoralraum Dünnernthal | www.prduennernthal.ch

Erwachsenenbildungs-Anlass

 
Der Pfarreirat Welschenrohr lädt Sie herzlich ein zum  

 
Erwachsenenbildungsanlass des Pastoralraumes Dünnernthal 

Montag 11. November um 19:30 Uhr  
im Pfarreiheim Welschenrohr. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frau Wilma Lauber -Ganzheitliche Begleiterin aus Oensingen- 
erklärt/ zeigt; 

 
Was es mit dem Brauch des Räucherns auf sich hat. 
Welche Kräuter/ Harze zum Räuchern geeignet sind. 
 Die verschiedenen Arten des Räucherns. 
Wie weniger gut riechender Weihrauch «aufgepeppt» 

werden kann. 
 

Ausserdem zeigt Sie Räuchermischungen  
die Sie selber herstellt. 

 
Wir freuen uns  

auf Ihren Besuch. 

Kollekten
Samstag/Sonntag, 28./29. September
Diözesanes Kirchenopfer für finanzielle Härtefälle und ausserordentliche 
Aufwendungen
Der Bischof ist kirchenrechtlich verpflichtet, Priester und Diakone 
seines Bistums, die in finanzielle Not geraten, zu unterstützen. Er tut 
dies auch so weit wie möglich gegenüber den andern Seelsorger/-innen 
seines Bistums. Seelsorger/-innen, die im Ausland tätig sind, werden 
durch diözesane Einzahlungen in die Vorsorgeeinrichtungen für das 
Alter abgesichert.
Ausserordentliche Aufwendungen bei diözesanen Anlässen wie das 
Bistumsjugendtreffen oder die Feier der Goldenen Hochzeitspaare können 
dank dieser Kollekte finanziell unterstützt werden. Herzlichen Dank.

Samstag/Sonntag, 5./6. Oktober
Für die geistliche Begleitung der zukünftigen Seelsorger und Seelsorgerinnen 
des Bistums Basel
Das Ausbildungsteam im Seminar St. Beat in Luzern fördert die Theolo-
giestudentinnen und Studenten in ihrer geistlich-spirituellen Entwick-
lung. Sie greifen Themen des Lebens, des Glaubens und des Studiums 
auf und unterstützen die Studenten/-innen in ihrem geistlichen 
Reifungsprozess. Unter den heutigen Voraussetzungen ist diese Beglei-
tung aufwendiger und persönlicher geworden. 
Der Bischof und sein Ausbildungsteam in Luzern zählen auf die 
bleibende Unterstützung durch alle Gläubigen im Gebet, durch Ermuti-
gung und mittels Spenden. Was heute gesät wird, trägt später Früchte 
in der Seelsorge. Herzlichen Dank.

Samstag/Sonntag, 12./13. Oktober
Jugendseelsorge Solothurn
Die juse-so ist die Fachstelle mit Ausrichtung Jugend der römisch-katho-
lischen Kirche des Kantons Solothurn.
Wir bieten verschiedene konkrete Angebote für Jugendliche an. Sie sind 
oftmals so gestaltet, dass sie einfach in einen Firmweg oder in den 
Religionsunterricht eingebaut werden können.
Zum Teil können sich auch Jugendliche direkt als Einzelpersonen oder 
als Gruppe zu unseren Angeboten anmelden.

Samstag/Sonntag, 19./20. Oktober
Tischlein deck dich
In der Schweiz werden jährlich 2 Millionen Tonnen einwandfreie 
Lebensmittel vernichtet. Andererseits leben hier gemäss Bundesamt für 
Statistik 615 000 Menschen am oder unter dem Existenzminimum.
Dieser Widerspruch führte vor genau 20 Jahren zur Gründung von 
Tischlein deck dich. Seither haben wir insgesamt 33 181 Tonnen 
Lebensmittel vor der Vernichtung gerettet und an Armutsbetroffene 
verteilt. Glücklicherweise können wir auf 3000 Freiwillige zählen, ohne 
sie wäre Tischlein deck dich nicht möglich.

Herzlichen Dank für Ihre Spende.

zu entdecken und voll  
Bewunderung zu betrachten;
zu erkennen, dass wir zutiefst 
verbunden sind
mit allen Geschöpfen auf  
unserem Weg
zu deinem unendlichen Licht.

Danke, dass du alle Tage bei  
uns bist.
Ermutige uns bitte in unserem 
Kampf
für Gerechtigkeit, Liebe und 
Frieden.
Papst Franziskus, Enzyklika «Laudato si –  
Über die Sorge für das gemeinsame Haus» 

Ministrantenreise
Freitag, 18. Oktober
Auch in diesem Jahr führt die 
Ministrantenreise zum Europa-
Park in Rust. Mit dem Car reisen 
die Jugendlichen in den Vergnü-
gungspark, wo sie in Begleitung 
einiger Erwachsenen die verschie-
denen Attraktionen geniessen 
können. Wir wünschen den 
Jugendlichen und Erwachsenen 
einen schönen, spannenden und 
unfallfreien Ausflug.
Angaben zum Reiseprogramm 
und die Anmeldemaske findet ihr 
auf unserer Homepage unter 
www.prduennernthal.ch/ 
anmeldung-mini.html.
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AedermannsdorfLaupersdorf

Pfarreisekretariat | Annelies Walser-Imfeld | Höngerstrasse 555 | Laupersdorf  | Tel. 076 392 
28 80 | sekretariat-la@prduennernthal.ch 
Bürozeit | Jeden ersten Donnerstag im Monat von 8.30 –10.30 Uhr im Pfarreisaal (Gemeindezentrum) 
Sakristanin | Susanna Rudolf von Rohr | Gäustrasse 54 | 4703 Kestenholz | Tel. 079 256 78 69

Mitteilungen
Aus dem Pfarreileben

Seniorennachmittag
Donnerstag, 10. Oktober, 14.00 Uhr
Wir treffen uns im Restaurant 
Loch Ness und verbringen einen 
gemütlichen Jassnachmittag.

Jakob-Markt
Donnerstag, 24. Oktober, 13.30 Uhr 
beim Schulhaus in Laupersdorf

Wir bilden Fahrgemeinschaften 
und fahren nach Zollbrück zum 
Jakob-Markt. Hier können wir 
nach Herzenslust schnöbern, 
schoppen und uns inspirieren 
lassen.
Damit alle nach Zollbrück 
kommen, sind wir froh für 
freiwillige Fahrerinnen. Wir 
freuen uns auf einen schönen 
Nachmittag mit euch zusammen.
Der Vorstand 
www.frauengemeinschaft.com

Glauben und Leben

Gebetsanliegen des Papstes
Lasst uns beten, dass Politiker, 
Wissenschaftler und Ökonomen 
zusammenarbeiten, um die  
Meere und Ozeane der Welt zu 
schützen.

Gebet
Gütiger Vater,
Du hast die Welt für uns erschaf-
fen und vertraust deinen Kindern 
die Verantwortung für die 
Schöpfung an.
Wir bitten dich um Vergebung 
dafür, dass wir nicht wissen, wie 
wir uns um die Schönheit 
kümmern, die uns anvertraut 
wurde, und egoistisch und 
unreflektiert die Ressourcen 
nutzen, die wir besitzen. 
Wir entschuldigen uns für 
unseren Mangel an Sensibilität 
und Liebe gegenüber der Natur 

und deinen Söhnen und Töchtern, 
die unter den Folgen unserer 
schlechten Entscheidungen 
leiden.
Gib uns Licht, um Entscheidungen 
zur Verteidigung der Ozeane zu 
treffen, alles in unserer Macht 
stehende zu tun, um aus der Erde 
den Ort der Schönheit zu machen, 
den du für uns erträumt hast.
Vater unser …

Wir beten 
für unsere Verstorbenen

Sonntag, 13. Oktober, 10.30 Uhr
Jahrzeit: Marcel und Elsa Brunner- 
Saner und Sohn Heinrich; Alfred 
und Ida Brunner-Probst; Eduard 
und Katharina Brunner-Stalder 
und Sohn Johann, Höngen; Pfr. 
Alfred Rohn, Höngen; Gertrud 
Enggist-Ackermann; Hilda und 
Lukas Meier-Bloch und Sohn 
Erwin Meier; Blanda und Walter 
Dietschi-Studer.
Gedächtnis: Josef Schmid-Kahr; 
Othmar und Martha Schaad-
Brunner; Arnold und Elsa Boner- 
Gasser; Josef Fluri-Schaad; Willy 
Brunner; Elisabeth Schaad-Bobst.

Sonntag, 20. Oktober, 09.00 Uhr 
Jahrzeit: Erna Probst; Franz und 
Marie Walser-Meister; Peter und 
Anna Brunner-Boner; Max und 
Margrith Eggenschwiler-Röthlin; 
Walter und Maria Probst-Brunner 
und Tochter Margareta; Alois und 
Hildegard Probst-Truppe; Alfons 
und Frieda Schibler-Brunner.
Gedächtnis: Ruth Schaad-Gasser; 
Willibald Schaad-Meier; Beatrice 
und Werner Jeger-Schaad.

Pfarreisekretariat | Andrea Eggenschwiler | sekretariat-ae@prduennernthal.ch  
Kirchstrasse 176 | 4714 Aedermannsdorf | Tel. 062 394 15 40 | Bürozeiten | MI 9.30 –10.30 Uhr 
sonst privat | Sandackerstrasse 236 | 4714 Aedermannsdorf | Tel. 062 530 26 59 
Sakristane | Monika Wyden | Gässli 15 | 4714 Aedermannsdorf | Tel. 062 530 31 68 
Stipo Gelo | Leuenallee 2e | 4702 Oensingen

Mitteilungen
Aus dem Pfarreileben

Chinderfiir
Mittwoch, 2. Oktober, 09.00 Uhr
Alle Kinder und ihre Eltern und 
Grosseltern sind ganz herzlich in 
die Kirche eingeladen, um die 
Chinderfiir, vorbereitet vom 
Sunntigsfiirteam, zu besuchen.
Anschliessend offeriert die 
Frauengemeinschaft ein feines 
Frühstück im Pfarreisaal.

Wir beten 
für unsere Verstorbenen

Sonntag, 6. Oktober, 09.00 Uhr
Jahrzeit: Paul Eggenschwiler-Bieli; 
Elisabeth und Willy Vogt-Eggen-
schwiler; Konstantin Bläsi.
Gedächtnis: Alma und Julian 
Eggenschwiler-Allemann; Margrit 
und Josef Schwegler-Stöckli.

Mittwoch, 9. Oktober, 09.00 Uhr
Jahrzeit: Ida  Bobst.
Jahresgedächtnis: Ella und Josef 
Bobst-Schaad.

Gedächtnis: Lina und Josef Hug- 
Eggenschwiler; Karl Winistörfer- 
Vogt; Theres Eggenschwiler; Anna 
und Eduard Eggenschwiler- 
Meister; Gertrud und Hans Bläsi- 
Masson; Angela Hänggi-Bieli.

Samstag, 12. Oktober, 18.30 Uhr
Jahrzeit: Peter Vogt; Niklaus 
Eggenschwiler-Solèr.
Jahresgedächtnis: Elisabeth und 
Otto Ackermann-Eggenschwiler 
und ihre Tochter Susanne 
Ackermann.
Gedächtnis: Delphine und Paul 
Bieli-Tramontin; Walter Büttler- 
Hug, Mümliswil.

Mittwoch, 23. Oktober, 10.30 Uhr
Jahrzeit: Pauline und Erwin Bläsi- 
Bläsi und ihre Kinder; Anna und 
Otto Bläsi-Winiker und ihre 
Kinder; Elise und Konstantin 
Kamber-Dobler und ihre Kinder; 
Emilie und Max Christ-Studer und 
ihre Kinder.
Gedächtnis: Theres Eggenschwiler; 
Peter Vogt; Albin Studer-Gimpl; 
Angela Hänggi-Bieli.

Sonntag, 27. Oktober, 10.30 Uhr
Jahrzeit: Otto Bobst.
Gedächtnis: Pia Bobst-Bieli; Paul 
Eggenschwiler-Bieli; Olga Hug-Vogt. 

Frauengemeinschaft
Herbst/-Winterprogramm 2019

Schon bald werden die Tage kürzer und die Nächte länger und dann geniesst man 
die Zeit wieder vermehrt drinnen. Deshalb hier unsere nächsten Anlässe:
–	 Mittwoch, 2. Oktober, 09.00 Uhr 
	 Chinderfiir in der Kirche mit dem Sundigsfiir-Team,
	 anschliessend Morgenessen im Pfarreisaal 
–	 Mittwoch, 6. November, Abend 
	 Adventsbasteln mit Marlis Grolimund vom Blueme Tenn 
 	 Genauere Informationen folgen noch!
–	 Dezember, Adventsfenster	
	� Wieder möchten wir in diesem Jahr unser Dorf in der Adventszeit mit schönen 

Fenstern verzaubern. Interessierte können sich gerne bei Janine Born melden: 
janineborn@bluewin.ch oder 062 394 12 34

–	 Freitag, 6. Dezember, 07.00 Uhr 
	 Roratemesse mit vielen Kerzen in der Kirche, anschliessend Morgenessen  
	 im Pfarreisaal
–	 Freitag, 13. Dezember, ab Mittag	
	 Besuch Weihnachtsmarkt in Laufenburg mit dem Carunternehmen Gerber  
	 Reisen Matzendorf, Anmeldungen unter denisemeister84@gmail.com oder  
	 062 530 00 34. Weitere Infos folgen.

Es freut uns, Mitglieder sowie auch Nichtmitglieder an unseren Anlässe begrüssen 
zu dürfen. 
Der Vorstand
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Herbetswil

Pfarreisekretariat | Sabine Müller-Altermatt | Kirchstrasse 71 | 4715 Herbetswil | Tel. 062 394 19 50 
sekretariat-he@prduennernthal.ch | Bürozeit | DO 09.00 –11.00 Uhr  
sonst privat | Dorfstrasse 6 | 4715 Herbetswil | Tel. 062 394 20 26 
Sakristaninnen | Sonja Meister | Fuchsackerweg 140 | 4715 Herbetswil | Tel. 062 394 18 52 
Stellvertretung | Caroline Barmettler | Maultrommenweg 156 | 4715 Herbetswil | Tel. 062 394 22 24

Mitteilungen
Aus dem Pfarreileben

Ferien im Pfarreisekretariat
6.–20. Oktober 2019
Während den Schulferien bleibt 
das Pfarreisekretariat am Don-
nerstag, 10. und 17. Oktober 2019 
geschlossen. In dringenden Fällen 
wenden Sie sich bitte an die 
Notfallnummer des Pastoral-
raums: 062 394 20 16.

Seniorenmittagstisch
Mittwoch, 16. Oktober, 11.30 Uhr
Wir treffen uns im Gasthof Reh zu 
einem feinen Mittagessen und 
anschliessendem gemütlichem 
Beisammensein.

Schöpfungsgottesdienst mit Jodler-
messe
Samstag, 19. Oktober, 18.30 Uhr
In diesem Gottesdienst möchten 
wir Gott danken für die reiche 
Ernte und dafür beten, dass auch 
weiterhin Sorge getragen wird zu 
unserer schönen Erde. Der 
Gottesdienst wird umrahmt vom 
Jodelclub Rosinlithal. 

Wir beten
für unsere Verstorbenen

Sonntag, 29. September, 10.30 Uhr
Jahrzeit: Manfred Meier-Germann; 
Marie und Arthur Meier-Mindel; 
Alois Meister; German und Elise 
Meister-Fluri, Kinder und Anver-
wandte; Albert und Viktoria 
Meier-Studer, Kinder und Angehö-
rige; Gustav und Louise 
Grütter-Diemand und Kinder; 
Josef und Emilie Fluri-Allemann 
und Kinder.
Jahresgedächtnis: Peter Schulze.
Gedächtnis: Dorothee Borner-
Huber; Annamarie und Peter 

Berchtold; Alfred Bläsi; Xaver 
Meier; Karl Winistörfer-Vogt; 
Cécile Huber; Elsbeth Roth-Fluri; 
Hugo Uebelhart-Allemann; Walter 
Diemand-Uebelhart; Oskar und 
Hildegard Hug-Kohler; Eduard 
und Anna Meister-Nussbaumer; 
Fabian Gerber; Christian 
Altermatt; Frieda und Albin 
Huber-Aregger und Karl und Peter 
Huber. 

Mittwoch, 2. Oktober, 19.30 Uhr
Jahrzeit: Oskar und Klara 
Meier-Brunner; Hilda Fluri; 
Viktoria und Jakob Flückiger-
Fluri. 
Gedächtnis: Lilly und Adolf 
Eggenschwiler-Roth; Xaver und 
Bertha Flück-von Arb und 
verstorbene Kinder. 

Mittwoch, 9. Oktober, 19.30 Uhr
Jahrzeit: Alfons und Karoline 
Huber-Studer und verstorbene 
Kinder; German und Bertha 
Meister-Altermatt und Kinder; 
Gedächtnis: Ulrich Winistörfer-
Huber; Elsa und Wigbert 
Roth-Meier und Fabian Gerber; 
Bertha Altermatt-Halter; Anna 
Huber, Arthur Meier und Karl 
Huber. 

Sonntag, 13. Oktober, 09.00 Uhr
Jahrzeit: Bruno Allemann-von Arx; 
Klara Meier; Johanna und Adelbert 
Meier-Isch; 
Gedächtnis: Ralf Frechen; Ida 
Altermatt-Abächerli; Anton 
Schönbächler-Halter; Christian 
Altermatt; Walter Hug-Diemand; 
Rudolf Fluri-Meier; Albert und 
Frieda Meier-Masson; Verena und 
Alois Uebelhart-Flück. 

Mittwoch, 23. Oktober, 19.30 Uhr
Jahrzeit: Josef und Anna Maria 
Hug-Grütter und Geschwister; 
Lukas und Elisabeth Fluri-Meier.
Gedächtnis: Alfred Stampfli-Hug; 
Liseli Probst-Reber; Cécile Huber; 
Fabian Gerber; Eduard 
Allemann-Eggenschwiler; Lilly 
und Adolf Eggenschwiler-Roth; 
Lena und Ernst Meister-Altermatt; 
Oskar und Hildegard Hug-Kohler; 
Karl Winistörfer-Vogt; Eduard und 
Anna Meister-Nussbaumer; Kurt 
Flury-Heutschi; Hugo 
Uebelhart-Allemann.  

Matzendorf

Pfarreisekretariat | Anita Meister | sekretariat-ma@prduennernthal.ch | Tel. 062 394 22 20 
Bürozeit | MO 9 –11 Uhr im Cheminéeraum des Pfarreiheims | Matzendorf 
sonst privat | Bodenacker 3 | 4713 Matzendorf | Tel. 062 394 30 50 
Sakristaninnen Kirche | Dorli Ackermann-Fluri 
Dorfstrasse 56 | 4713 Matzendorf | Tel. 062 394 17 72  
Marianne Schaller-Fluri | Breitrütti 1 | 4713 Matzendorf | Tel. 062 394 21 78 
Sakristanin Kapelle | Maria Schindelholz-Zemp 
Neumatt 2 | 4713 Matzendorf | Tel. 062 394 13 16

Mitteilungen
Aus dem Pfarreileben

Suppentag
Samstag, 28. September, ab 12.00 Uhr, 
im Pfarreiheim
Die Dorfbewohner sowie auch 
auswärtige Gäste sind ab 
12.00 Uhr ganz herzlich zum 
Gulaschsuppenessen ins Pfarrei-
heim eingeladen. Der Pfarreirat 
würde sich freuen, möglichst viele 
Suppenliebhaber begrüssen und 
bewirten zu dürfen.

Mir träffe eus
Montag, 21. Oktober, 13.30 Uhr,  
im Pfarreiheim
Liebe jass- und spielbegeisterte Frauen 
und Männer
Wir treffen uns wieder zu 
unserem beliebten Jass- und 
Spielnachmittag. Pünktlich um 
13.30 Uhr losen wir die erste 
Jassrunde aus. Wir jassen den 
Schieber ohne Wys. Die besten 
drei Jasser/-innen werden um 
17.00 Uhr mit einem kleinen Preis 
belohnt. Es würde uns freuen, 
wenn auch Nichtjasser bei uns 
vorbeikämen; Skip-Bo-Spieler/ 
-innen sind auch herzlich eingela-
den. Wir freuen uns auf einen 
gemütlichen Nachmittag mit 
euch. Alle Interessierten sind bei 
uns herzlich willkommen. Findet 
an diesem Nachmittag eine Beerdi-
gung statt, fällt unsere Runde aus.

Spaghettitag
Samstag, 26. Oktober, ab 12.00 Uhr, 
Pfarreiheim
Die Dorfbewohner sowie auch 
auswärtige Gäste sind ab 
12.00 Uhr ganz herzlich zum 
Spaghettiessen ins Pfarreiheim 
eingeladen. Der Pfarreirat würde 
sich freuen, möglichst viele 
Besucher begrüssen und bewirten 
zu dürfen.

Bibliothek im Pfarreiheim Matzendorf
Die Bibliothek wird am Samstag, 
28. September und am Samstag, 
26. Oktober, jeweils von 12.15–
13.15 Uhr, für Sie geöffnet sein. 
Nutzen Sie die Gelegenheit und 
leihen sich ein paar interessante 
Bücher aus. 

Ferienabwesenheit
Vom 30. September bis 20. Okto-
ber bin ich ferienhalber abwesend. 
In dringenden Fällen wenden Sie 
sich ans Notfalltelefon,  
062 394 20 16. Die Bürostunden 
im Pfarreiheim fallen während 
dieser Zeit aus.

Wir beten
für unsere Verstorbenen

Sonntag, 29. September, 09.00 Uhr, 
Kirche
Jahrzeit: Josef und Rosa Meister- 
Füeg; Ernst Meister-Nussbaumer; 
Elisabeth Meister-Nussbaumer; 
Clara Heimann-Müller.

Pastoralraum Dünnernthal | www.prduennernthal.ch

Bastel-Nachmittag 

 
Wir basteln ein Nachtlicht mit individuellen Motiven – 
Tiere, Unterwasserwelt, Hobbys – für friedliche Träume. 

Datum  Mittwoch, 23. Oktober 2019 
Zeit    14.00 Uhr – 16.30 Uhr 

Ort   Cheminée-Raum im Pfarreiheim 1. Stock 

Kosten  7.- Fr. für Kinder von Mitgliedsfrauen 
 9.- Fr. für Kinder von Nichtmitgliedsfrauen 

Anmeldung bis Montag, 22. Oktober 2019. Alle 
Informationen und das Anmeldeformular 
finden sich auf unserer Homepage.  
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.  

Kontakt Karin Meister, Tel. 079 284 31 63 
Die Kinder brauchen nicht begleitet zu werden.  
 

  

 

          Frauengemeinschaft Matzendorf                
 www.frauengemeinschaft-matzendorf.ch 

 
 

 

 

 

Wir treffen uns zum gemütlichen Pizza-
Plausch. Jeder belegt die Pizza nach seinem 
„Gluscht“ und bäckt sie im Tisch-Öfeli, 
anschliessend gibt es Kaffee und Kuchen. 

Datum  Freitag, 25. Oktober 2019 

Zeit   18.30 Uhr 

Ort   Pfarreiheim Matzendorf 
Kosten  15.- Fr. (inkl. Getränke, Kaffee und Kuchen) 
Anmeldung bis Dienstag, 22. Oktober 2019 

Online auf unserer Internetseite 
oder bei Corinne Marti Tel. 062 530 47 78 
 

 Wir freuen uns auf einen geselligen Abend! 
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Welschenrohr | Gänsbrunnen

Mitteilungen
Familien- und Lagergottesdienst mit 
Jungwacht und Blauring
Samstag, 28. September, 18.15 Uhr
Die Leiterinnen und Leiter von 
Jungwacht und Blauring haben 
mit viel Elan und Freude wieder 
ein Herbstlager organisiert. Vom 
29. September bis 5. Oktober 
werden die Jugendlichen gemein­
sam eine spannende Woche 
verbringen können.
Am Samstag, 28. September um 
18.15 Uhr findet der traditionelle 
Familiengottesdienst mit den 
Jugendlichen der Jubla statt. 
Gestaltet wird der Gottesdienst 
mit rhythmischen Liedern. Wir 
feiern zusammen und entlassen 
die Jugendlichen dann unter dem 
Schutz Gottes ins Herbstlager. Alle 
sind zum Gottesdienst herzlich 
eingeladen.

Sammlung für das Herbstlager
Samstag, 28. September, ab 08.00 Uhr
Wie jedes Jahr werden die 
Lagerteilnehmer am Samstag­
vormittag bei Ihnen an der Türe 
klingeln und Lebensmittel und 
Geld für das Lager sammeln. 
Besten Dank bereits im Voraus für 
Ihr Wohlwollen und für jegliche 
Unterstützung, die Sie den Jugend­
lichen in irgendeiner Form 
zukommen lassen.
Ein herzliches «Vergelts Gott!».

Gottesdienst in Gänsbrunnen
Sonntag, 29. September, 09.30 Uhr
Am Sonntag, 29. September um 
09.30 Uhr findet in Gänsbrunnen 
eine Kommunionfeier statt. Wir 
laden Sie alle recht herzlich ein, 
mit uns diesen Gottesdienst zu 
feiern.

Wir beten
für unsere Verstorbenen

Samstag, 28. September, 18.15 Uhr
Jahrzeitgedächtnis: Emma Geiser- 
Rüefli, Bruno Geiser-Ruetsch, 
Heinz Geiser.

Sonntag, 6. Oktober, 10.30 Uhr
Jahrzeitgedächtnis: Albert und 
Grety Strähl-Allemann; Anita 
Aemmer-Hug; Ludwig und Louise 
Hug-Wernitznig; Franz und Ida 
Flury; Ernst Strähl-Derungs;  
Josef Fessler-Wildi.

Sonntag, 27. Oktober, 09.00 Uhr
Jahrzeitgedächtnis: Nell und Henry 
Allemann, Alex Allemann, Philipp 
Allemann; Marvin und Dorli 
Allemann-Fink. 
Dreissigster: Rösly Schmid-Strähl. 

Gedächtnis: Lorenz Gerber-Eichen­
berger; Iwan und Elsa Christ-Fluri; 
Alois Meister-Holzer; Maria 
Meister, Klara und Josef Allemann- 
Meier; Kasimir und Marieli 
Meister-Büttler und ihre verstor­
benen Kinder; Adelbert und Rosa 
Meister-Meister; Paul Bieli-Meister.

Donnerstag, 3. Oktober, 19.30 Uhr, 
Kapelle
Jahrzeit: Ernst und Rosa Nussbaumer- 
Meister und ihren Sohn Edwin; Josef 
und Luise Wyss-Meister.
Gedächtnis: Rudolf und Heidi Meister- 
Meister; Karl Winistörfer-Vogt.

Samstag, 5. Oktober, 18.30 Uhr, Kirche
Jahrzeit: Karl Fluri und seine 
Eltern; Walter Strähl-Meister.
Gedächtnis: Daniel Nick-Brunner; 
Annemarie Hug-Schorno; Mario 
Eggenschwiler, Georg Eggen­
schwiler-Fluri und Rosmarie 
Bader-Kohler; Alfred Stampfli-Hug.

Donnerstag, 17. Oktober, 19.30 Uhr, 
Kapelle
Jahrzeit: Ruedi Probst-Schöni 
(letzte gelesene Jahrzeit); Josef und 
Luise Wyss-Meister; Seraphin und 
Anna Rütti-Meister.
Jahresgedächtnis: Iwan und Elsa 
Christ-Fluri.
Gedächtnis: Olga Fluri, ihre Eltern 
Adelbert und Elisabeth Fluri- 
Christ; Ernst Christ-Tagini; Klara 
und Werner Fluri-Christ; Beatrice 
Probst-Hug; Alfred Stampfli-Hug; 
Eduard Christ-Schertenleib und 
Markus Christ-Kronenberg; Trudy 
Batzig-Cartier, Willi und Therese 
Batzig-Bussmann; Karl Winistörfer- 
Vogt; Frieda Burkhalter-Schüpbach 
(gestiftet von der Frauengemein­
schaft); Paul Bieli-Meister; Rudolf 
und Heidi Meister-Meister.

Sonntag, 20. Oktober, 10.30 Uhr, Kirche
Gedächtnis: Paul Bieli-Meister;  
Otto Bieli, Sophie und Anna Bieli.

Samstag, 26. Oktober, 18.30 Uhr, Kirche
Jahrzeit: Rosa Meister-Rütti; Lukas 
und Emilie Bader-Meister; Helene 
Meister und Lily Zumbühl; Klara 
Strähl.
Jahresgedächtnis: Theophil Meister- 
Schindelholz; Gisela Nussbaumer- 
Meister und Ramon Bürgi.
Gedächtnis: Alfred Stampfli-Hug; 
Urs und Josef Fluri und ihre 
verstorbenen Angehörigen.

Pfarreisekretariat | Nicole Schneeberger | Mühlebachstr. 588 | 4716 Welschenrohr 
Tel. 032 639 15 23 | sekretariat-we@prduennernthal.ch 
Sakristan | Hubert Allemann | Röthlenweg 227 | 4716 Welschenrohr | Tel. 032 639 10 66 
Robert Vogt, Rötistrasse 570, 4716 Welschenrohr | Tel. 032 639 16 26

Weihnachtsfenster 2019  
in Welschenrohr-Gänsbrunnen

Schon bald steht wieder die Advents-
zeit vor der Tür und wir sind schon 
mitten in der Planung für die Weih- 
nachtsfensteranlässe. Um diesen 
schönen Brauch wieder durchzuführen, 
sind wir auf eure Mithilfe angewiesen.
Konkret suchen wir Einzelpersonen, 
Familien oder Gruppen bzw. Vereine, 
die bereit sind, dieses Jahr ein Weih- 
nachtsfenster zu gestalten. Das kann 
auch eine schön dekorierte Türe, ein 
Garten oder ein Gartenhäuschen sein. 
Eurer Kreativität sind keine Grenzen 
gesetzt!
Anmeldungen bitte bis Anfang November 
an Tabea Kleeb (Tel. 079 633 65 74). Je 

früher die Anmeldung erfolgt, desto grösser ist die Auswahl des Wunschdatums.
Wir freuen uns, wenn wir auch diese Jahr wieder viele schön geschmückte 
Weihnachtsfenster besichtigen dürfen. Macht also mit!
Elternverein Welschenrohr-Gänsbrunnen

Weihnachten 2019: 
Wir suchen Gastsänger/-innen!
Am Mittwoch, 25. Dezember um 10.30 Uhr feiern wir in Welschenrohr den 
Weihnachtsgottesdienst. Dieser wird vom Cäcilienchor Welschenrohr mit der 
«Pastoralmesse» von Robert Führer sowie «Christe, Redemptor» musikalisch 
umrahmt. Der Chor wird von einem Streicherensemble begleitet, welches den 
Gottesdienst mit weiteren Instrumentalstücken bereichern wird. 
Zur Verstärkung sucht der Cäcilienchor wiederum Gastsängerinnen und Gastsän-
ger. Sind Sie interessiert? Die Proben finden jeweils mittwochs statt, beginnend am 
Mittwoch, 16. Oktober um 19.00 Uhr im Pfarreiheim in Welschenrohr.  
Für weitere Informationen melden Sie sich beim Präsidenten, Martin Schumacher, 
Tel. 032 639 01 10, schumacher@ggs.ch, oder bei einem Chormitglied.
Der Cäcilienchor Welschenrohr freut sich auf Ihre Unterstützung!
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Pfarrei Balsthal

Pfarramt | Pfarrer Toni Bucher | St. Annagasse 2 | 4710 Balsthal 
062 391 91 89 | toni.bucher@kath-pfarrei-balsthal.ch 
Pfarreisekretariat | Nadine Bader und Monika Hafner | 062 391 91 91 | Fax 062 391 91 90 
sekretariat@kath-pfarrei-balsthal.ch | Homepage: www.st-wolfgang-im-thal.ch 
Bürozeiten | Dienstag bis Freitag von 9 –11 Uhr | Montag und Donnerstag von 14 –16 Uhr 
Sakristan | Georg Rütti | 062 391 91 86 (Büro) | 079 234 29 28 (Privat) 
Stellvertreter: Hans Meier, 062 391 50 14 | Pfarreiheimreservation | Pfarramt, 062 391 91 91 
Altersheimseelsorge Inseli Balsthal | Heinz Bader | 062 391 58 57 (Privat) | 062 391 91 87 (Büro)

Pastoralraumpfarrer | Toni Bucher | St. Annagasse 2 | 4710 Balsthal 
062 391 91 89 | toni.bucher@kath-pfarrei-balsthal.ch 
Seelsorger | Heinz Bader (Katechet) | 062 391 58 57 (Privat) | 062 391 91 87 (Büro) 
heinz.bader@kath-pfarrei-balsthal.ch 
Markus Heil (Diakon) | 062 391 34 20 (Büro) | markus.heil@kath.ch 
Daniel Poltera (Katechet) | 062 391 91 88 (Büro) | daniel.poltera@kath-pfarrei-balsthal.ch 
Pastoralraumsekretariat | Simon Haefely | 062 391 01 59 (Privat) | simon.haefely@ggs.ch 
www.st-wolfgang-im-thal.ch

Gottesdienste
Samstag, 28. September, 18.00 Uhr
Santa Messa italiana/Eucharistiefeier

Sonntag, 29. September, 10.30 Uhr
26. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier
Kollekte: Diözesanes Kirchenopfer 
für finanzielle Härtefälle und 
ausserordentliche Aufwendungen.

Mittwoch, 2. Oktober, 18.00 Uhr
Raum der Stille
Rosenkranzgebet

Donnerstag, 3. Oktober, 09.00 Uhr
Kommunionfeier

Freitag, 4. Oktober
Herz-Jesu-Freitag
10.00 Uhr, Kommunionfeier  
(Altersheim Inseli)
17.00 Uhr, Aussetzung  
des Allerheiligsten

Sonntag, 6. Oktober
27. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: für die geistliche Beglei-
tung der zukünftigen Seelsorger/ 
-innen des Bistums Basel.
17.00 Uhr, kroatische Messe

Mittwoch, 9. Oktober, 18.00 Uhr
Raum der Stille
Rosenkranzgebet

Donnerstag, 10. Oktober, 09.00 Uhr
Kommunionfeier

Freitag, 11. Oktober, 10.00 Uhr
Altersheim Inseli
Kommunionfeier

Samstag, 12. Oktober, 18.00 Uhr
Santa Messa italiana/Eucharistiefeier

Sonntag, 13. Oktober
28. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr, Kommunionfeier
Kollekte: Kantonale Jugendseel
sorge, Olten.
11.30 Uhr, Tauffeier für Santiago-Nael 
Mewes

Mittwoch, 16. Oktober, 18.00 Uhr
Raum der Stille
Rosenkranzgebet

Donnerstag, 17. Oktober, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Freitag, 18. Oktober, 10.00 Uhr
Altersheim Inseli
Reformierter Gottesdienst

Samstag, 19. Oktober, 18.00 Uhr
Eucharistiefeier

Sonntag, 20. Oktober
29. Sonntag im Jahreskreis/ 
Missionssonntag
10.30 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Ausgleichsfonds der 
Weltkirche (Missio).
17.00 Uhr, kroatische Messe

Dienstag, 22. Oktober, 08.00 Uhr
Raum der Stille
Stilles Sitzen

Mittwoch, 23. Oktober, 18.00 Uhr
Raum der Stille
Rosenkranzgebet

Donnerstag, 24. Oktober, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier
Der Gottesdienst wird von Frauen 
mitgestaltet.
Anschliessend Kaffee und Gipfeli 
im Pfarreiheim.

Freitag, 25. Oktober, 10.00 Uhr
Altersheim Inseli
Kommunionfeier

Samstag, 26. Oktober, 16.00 Uhr
Firmgottesdienst, Eucharistiefeier 
Firmspender: Domherr Josef Stübi, 
Baden.
Kollekte: ausgewähltes Projekt der 
Firmlinge.
Anschliessend Apéro im Pfarrei-
heim.

Sonntag, 27. Oktober
30. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr, Kommunionfeier
Kollekte: SolidarMed.
11.30 Uhr, Tauffeier für Lucia Isabel 
Falcon Blanco

Zum Fest der (Erz-)Engel
Die Kirche feiert jeweils am  
29. September das Fest der 
Erzengel Michael, Gabriel und 
Raphael und am 2. Oktober das 
Fest der Schutzengel. 

Heute werden in zahlreichen 
Büchern die Engel wieder hochge-
halten. Dass Engel heute wieder 
«ankommen», deutet auf eine 
neue Sensibilität und Offenheit 
hin, dass Leben «mehr» ist, dass es 
auf anderes verweist. Engel sind 
Bilder einer tiefen, bleibenden 
Sehnsucht nach Hilfe und 
Heilung, die nicht aus uns selbst 
kommt. Und sie sind Ausdruck 
einer Hoffnung, dass unser Leben 
nicht ins Leere läuft, dass es 
glücken kann. Engel sind spiritu-
elle Wegbegleiter, so lese ich im 
Buch von Anselm Grün: «50 Engel 
für das Jahr» (Herder).

In der Bibel sind Engel Boten Gottes. Sie zeigen Gottes helfende und 
heilende Nähe an. Sie bringen uns Botschaften von einer anderen, 
tieferen Wirklichkeit. Engel kommen zu Menschen, um nach einer 
Entmutigung neuen Mut zu schenken, um in einer ausweglosen Lage 
einen Weg zu zeigen, um in einer dunklen Stunde Licht zu bringen.

Ob ich Gottes Engel vor meiner Tür erkenne? Auf jeden Fall gibt es 
Engel – mitten unter uns, wie es der folgende Text ausdrückt. Sie 
müssen keine Flügel haben. Ob ich merke, wenn Gott mich selbst als 
Engel brauchen kann? 

Engel 
Sie leben und arbeiten für Menschen,
die weniger Glück hatten.
Sie zählen die Stunden nicht,
und ihre Liebe zu den Menschen ist grösser
als ihr Streben nach Geld und Besitz.
Sie reichen ihnen die Hände
und bieten ihre Freundschaft an.
Sie machen Zimmer sauber
und decken den Tisch.
Sie gehen mit Einsamen spazieren.
Sie kümmern sich um Arbeitsplätze.
Sie gehen in Gefängnisse.
Sie sorgen für eine warme Wohnung.
Sie streichen an und reparieren.
Wenn sie nicht wären, würden viele
keinen Tisch, kein Bett, keine Hilfe
und keine Freundschaft gefunden haben.
Viele Herzen wären vor Kälte gestorben.
Es gibt noch Engel – mitten unter uns.
Sie haben keine Flügel,
aber ihr Herz ist ein sicherer Hafen
für alle, die in Not geraten sind
durch die Stürme des Lebens.

Pastoralraum St. Wolfgang im Thal

Bild: Verkündigung an Maria durch 
Engel Gabriel.
Glasfenster im Raum der Stille, Kirche 
Balsthal
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Mitteilungen
Doppelnummer «Kirchenblatt»  
Nr. 20/21
Bitte beachten Sie, dass dieses 
«Kirchenblatt» für 4 Wochen gültig 
ist (bis Sonntag, 27. Oktober).

Herbstferien

Vom Seelsorgeteam sind ferienhalber 
abwesend:
Toni Bucher: 30. September bis  
13. Oktober
Markus Heil: 30. September bis  
6. Oktober
Heinz Bader: 5. bis 18. Oktober

Öffnungszeiten Sekretariat
Montag, 30. September  
bis Freitag, 18. Oktober
Während der Herbstferien ist das 
Sekretariat wie folgt geöffnet: 
jeweils Dienstag- und Donnerstag-
morgen von 09.00 bis 11.00 Uhr. Sie 
können aber jederzeit im Pfarrhaus 
anrufen (Tel. 062 391 91 91).
Wir danken Ihnen für Ihr Ver- 
ständnis und wünschen auch 
Ihnen schöne und erholsame 
Ferien.
Das Sekretariatsteam

Suppentag
Mittwoch, 2. Oktober, 12.00 Uhr
reformiertes Kirchgemeindehaus
Sie sind herzlich zu einer feinen 
Suppe und zu einer Plauderstunde 
eingeladen.

Jass- und Spielnachmittag
Dienstag, 8. Oktober, 14.00 Uhr
Pfarreiheim
Jass- und Spielnachmittag für alle 
Senioren und Seniorinnen.
Wir freuen uns auf euch alle!
Das Vorbereitungsteam

KAB/F – Kaffeetreff
Mittwoch, 16. Oktober, 15.00 Uhr
Restaurant Eintracht
Wir treffen uns im Restaurant 
Eintracht zu einer gemütlichen 
Plauderstunde.
Alle sind herzlich eingeladen.
Der Vorstand

Frauengemeinschaft –  
Gschwellti-Abend
Mittwoch, 16. Oktober, 19.00 Uhr
Pfarreiheim

Ganz herzlich laden wir alle 
Pfarreiangehörigen ein. Jede/-r 
Teilnehmer/-in nimmt zu diesem 
Anlass ein Stück Käse mit, eine 
Portion, ca. 150 Gramm. Dies 
kann der Lieblingskäse sein oder 
ein Käse, der mit demselben 
Buchstaben wie der eigene Name 
beginnt.
Gschwellti, Salat und Getränke 
besorgt der Vorstand.
Wir hoffen auf viele Teilnehmer/ 
-innen.
Der Vorstand

Pfarreiratsweekend
Samstag/Sonntag, 19./20. Oktober
Der Pfarreirat begibt sich dieses 
Wochenende ins Pfarreiratsweek
end ins Tessin. Nebst wichtigen 
Diskussionen über die Pfarrva-
kanz wird genügend Zeit bleiben 
für das gesellige Zusammensein. 
Wir wünschen dem Pfarreirat ein 
gemütliches Wochenende.

Weltmissionssonntag
Sonntag, 21. Oktober, 10.30 Uhr
Pfarrkirche
Am vorletzten Sonntag im Oktober 
feiern wir auf der ganzen Welt 
den Missionssonntag. Dieser 
besondere Sonntag im Jahresver-
lauf will uns als Gläubige und 
Glieder der Weltkirche einander 
näherbringen, einladen, voneinan-
der zu lernen und miteinander 
den Reichtum des Glaubens zu 
teilen.
Die Schweizer Bischöfe rufen alle 
Gläubigen auf, die Kollekte gross- 
zügig zu unterstützen. Wir tun 
dies gemeinsam mit allen Pfarrei-
en rund um den Globus; in Süd- 
afrika, auf den Philippinen, in 
Chile usw. Von dieser weltweit ein-
zigartigen Kollekte profitieren die 
finanzschwächsten Diözesen, die 
damit ihre pastoralen und sozialen 
Projekte umsetzen können.

Gebet von Papst Franziskus zum 
Monat der Weltmission
Himmlischer Vater, als dein Sohn 
Jesus Christus von den Toten 
auferstand, gab er seinen Jüngern 
den Auftrag: «Geht und macht alle 
Völker zu meinen Jüngern.»
Durch unsere Taufe haben wir 
Anteil an dieser Sendung der 

Kirche. Schenke uns die Gaben des 
Heiligen Geistes, damit wir mutig 
und entschlossen das Evangelium 
bezeugen und Leben und Licht in 
die Welt tragen. Lass uns dafür 
immer wieder neue und wirksame 
Formen entdecken.
Hilf uns, die rettende Liebe und 
Barmherzigkeit Jesu Christi allen 
Menschen erfahrbar zu machen.
Darum bitten wir durch ihn, der 
in der Einheit des Heiligen Geistes 
mit dir lebt und herrscht in alle 
Ewigkeit. Amen.
Papst Franziskus

Firmweg 2019 – 4. Themenabend
Montag, 21. Oktober, 19.00–21.30 Uhr
Pfarreiheim
An diesem Montagabend findet 
bereits der letzte Themenabend 
auf dem Firmweg 2019 statt. Wie 
immer beginnt er um 19.00 Uhr 
mit einem kleinen Nachtessen. 
Anschliessend werden wir die 
letzten Details für den Firmgottes-
dienst vom kommenden Samstag 
vorbereiten. Wir freuen uns!
Daniel Poltera und Iris Büttler

Rückblick Firmweg 2019 –  
Relay for Life
Samstag/Sonntag, 7./8. September

Herzlichen Dank den Firmlingen 
dafür, dass sie am Relay for Life 
teilgenommen haben. Während 
den 24 Stunden des Staffellaufs 
war immer mindestens jemand 
aus der Gruppe auf der kleinen 
oder der grossen Strecke unter-
wegs. Sogar als es mitten in der 
Nacht heftig zu regnen begonnen 
hat. 
Die Stimmung an dem Anlass war 
toll. Jung und Alt haben ihre 
Solidarität mit krebsbetroffenen 
Menschen zum Ausdruck gebracht. 
Dabei kam es zu vielen Begegnun-
gen und Gesprächen. Das mit dem 
Laufen gesammelte Geld überwei-
sen wir nun der Krebsliga. 
Wir hoffen, dass diese besonderen 
Stunden den Jugendlichen auch 
über den Firmweg hinaus in guter 
Erinnerung bleiben.
Daniel Poltera und Iris Büttler

Voranzeige

KAB/M – Fondueabend
Samstag, 9. November, 18.00 Uhr
Pfarreiheim

Leben und Glauben

Wir freuen uns, dass durch das 
Sakrament der Taufe in die Gemein-
schaft der Kirche aufgenommen 
werden:
am 13. Oktober, Santiago-Nael 
Mewes, Sohn von Hans-Christoph 
Mewes und Sandra Perez;
am 27. Oktober, Lucia Isabel Falcon 
Blanco, Tochter von Viktor Falcon 
Blanco und Simone Latscha.
Gott stärke Santiago-Nael und 
Lucia Isabel im Glauben und lass 
sie zu guten Christen werden. 
Segne und begleite auch ihre 
Eltern und Paten.

Gestorben zur Auferstehung mit 
Christus sind:
am 2. September, Armin Ackermann- 
Bähler, Schmiedengasse 4, im Alter 
von 86 Jahren;
am 11. September, Margot Gumilar- 
Steiner, Ziegelweg 53, im Alter von 
75 Jahren;
am 16. September, Sigi Bucher-Heut-
schi, Oberrainweg 3, im Alter von 
74 Jahren.
Gott lass Herrn Ackermann, Frau 
Gumilar und Herrn Bucher dein 
Licht schauen und lass sie für 
immer bei dir wohnen.
Stärke und begleite die Angehöri-
gen in ihrem Leid und lass sie 
deine Nähe spüren.

Gedächtnisse und  
Jahrzeiten

Donnerstag, 3. Oktober, 09.00 Uhr
Gedächtnis: Theophil Meister- 
Schindelholz; Gustav Haefeli- 
Grolimund und Margreth Groli-
mund.

Donnerstag, 17. Oktober, 09.00 Uhr
Gedächtnis: Theresia Baumgartner- 
Ackermann.

Samstag, 19. Oktober, 18.00 Uhr
Gedächtnis: Elsbeth Roth-Fluri; 
Helena Fluri-Baschung; Max und 
Agatha Heutschi-Wettstein und 
Karin Fischbacher-Lanz sowie 
Elisabeth Fluri.
Jahrzeit: Domenico und Carmina 
Menna-Menna und Sohn Mario; 
Paul und Lisette Jeker-Jeker sowie 
Karl Jeker; für die verstorbenen 
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Pfarrei Mümliswil

Pfarramt | Diakon Dr. Markus Heil 
062 391 34 20 | markus.heil@kath.ch 
Dienstag 9 –11 Uhr | Mittwoch 9.30 –11 Uhr

Gottesdienste
Samstag, 28. September, 19.15 Uhr
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Dreissigster: Theresia Baumgartner- 
Ackermann.
Gedächtnis: Ernst Jaeggi, Alice u. 
Gustav Neuschwander-Büttler, 
Madelaine Lisibach-Fluri vom Jg. 
1939, Eugen Gisiger-Dobler, Maria 
Murer-Dobler.

Sonntag, 29. September, 09.15 Uhr
26. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Kollekte: Diözesanes Kirchenopfer 
für finanzielle Härtefälle und 
ausserordentliche Aufwendungen.

Mittwoch, 2. Oktober, 19.00 Uhr
Eucharistiefeier in der Reckenkien- 
kapelle
Gedächtnis: Joseph u. Verena 
Dobler-Nussbaumer, Ernst u. 
Elisabeth Bloch-Ackermann u. 
Sohn Bruno Bloch, Clara u. Robert 
Latscha-Nussbaumer, Annalise 
Würtele-Latscha, Pius Dobler- 
Stalder, Markus Dobler, Josef 
Jeker-Dobler.

Donnerstag, 3. Oktober, 18.00 Uhr
Kontemplation

Freitag, 4. Oktober, 19.00 Uhr
Herz-Jesu-Freitag
Eucharistiefeier
Gedächtnis: Margaretha u. Bernhard 
Haefeli-Bürgi u. Tochter Margrith 
Roth-Haefeli.

Samstag, 5. Oktober, 19.15 Uhr
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Erhard u. Emma Stalder- 
Nussbaumer, René Schalt- 
Schärmeli, Jasbella u. Julius 
Dietschi-Probst, Otto u. Maria 
Flury-Kammermann. 
Gedächtnis: Stephan Haefeli- 
Schaad, Gustav Probst-Bloch,  
Paul Roth.

Sonntag, 6. Oktober, 09.15 Uhr
27. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Kollekte: Für die geistliche 
Begleitung der zukünftigen 
Seelsorger/-innen des Bistums 
Basel.

Mittwoch, 9. Oktober, 09.00 Uhr
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier

Donnerstag, 10. Oktober, 18.00 Uhr
Kontemplation

Mitglieder der Musikgesellschaft 
«Konkordia»; Albert und Emilie 
Heutschi-Reinhardt und Kinder 
Walter, Klara, Paula, Erhard, Max, 
Oskar, Anna, Emilie, Werner, 
Helene und Othmar; Franz und 
Ida Brunner-Stalder, Josef und 
Marianne Brunner-Walter, Franz 
und Sophie Brunner-Herzog, Franz 
und Sophie von Burg-Brunner; 
August und Lea Altermatt-Ernst; 
Kurt Müller-Heutschi; Gustav 
Haefeli-Grolimund; Margrith 
Kohler-Thalmann; Peter Bader- 
Rütti; Arnold und Berthe Jeker- 
Eggenschwiler.

Schlusspunkt

Zwei Reiche
Zwei Männer redeten miteinander 
über das Gottesreich. Der eine 
sagte: «Ich freue mich darauf, 
denn dann wird alles anders.» Der 
zweite war nicht einverstanden: 
«Ich freue mich auch; aber wer 
sagt denn, dass alles anders 
werden müsse? Ich möchte, dass 
vieles so bleibt, wie es ist.»
Darob entsetzte sich der erste: 
«Nein, um Himmels willen nicht! 
Wenn alles so bleibt, wie es ist, 
dann ist meine ganze Hoffnung 
umsonst. Nur das Reich Gottes 
kann eine Änderung bringen. 
Hunger und Krankheit, Unterdrü-
ckung und Krieg dürfen nicht 
ewig dauern.» Da schwieg der 
zweite zuerst, denn er hatte ein 
grosses Haus mit einem schönen 
Garten, er liebte gutes Essen und 
Trinken mit Freunden, schönes 
Wetter und Musik.
Nun sagte er nach einer Weile, 
«wir meinen wohl nicht dasselbe.»
Willi Hoffsümmer, aus Kurzgeschichten 3, 
Grünewald-Verlag

Pfarrei Balsthal

Pastoralraum St. Wolfgang im Thal

Fiire mit de Chliine
Als Ausdruck des Glaubens feiern wir Gottesdienste; 
für unsere ganz Kleinen und ihre Familien sind dies 
die sogenannten «Fiire mit de Chliine». Sie werden 
von Müttern mitgestaltet. Die Feiern ermöglichen 
kleinen Kindern bis zirka Schuleintritt ein ganzheitli-
ches religiöses Erlebnis. Es wird gefeiert, gesungen, 
getanzt, gebetet; wir hören, sehen oder erleben 

Geschichten. Die ganze Familie ist willkommen, auch ältere Geschwis-
ter, Grosseltern, Freunde und Freundinnen, …

Eine dieser Mütter ist Kathrin Voser. Kathrin macht seit 2009/10 in 
unserer Gruppe mit und hat während dieser Zeit zahlreiche Feiern mit 
viel Fantasie, Engagement und Herzblut mitgestaltet. Sie war auch 
bereit, bei unseren Spaghetti-Essen mitzuhelfen, kam oft mit ihren 
Kindern an die geselligen Treffen. 

Nun ist auch ihr jüngstes Kind seit über einem Jahr in der Schule, und 
Kathrin hat leider ans Aufhören bei uns gedacht. Wir werden ihre 
Zuverlässigkeit und besonders ihr Lachen vermissen!

Eine andere Frau bei uns ist Janina Reinhardt. Am 20.11.2014 fand für 
Janina die erste «Fiire mit de Chliine»-Sitzung statt. Sie hat sich sofort in 
unserer Gruppe eingelebt und engagiert. Als Frau vom Fach konnte sie 
sehr gut auf die Kinder eingehen und ganz lebendig Geschichten 
erzählen. Leider zieht Janina von Balsthal weg und hört deshalb auf.

Liebe Kathrin, wir danken dir ganz herzlich für 10 Jahre «Fiire mit de 
Chliine»!
Liebe Janina, dir danken wir ganz herzlich für 5 Jahre «Fiire mit de 
Chliine»!
Danke, dass ihr beide am Reich Gottes mitgebaut habt. Wir wünschen 
euch weiterhin alles Gute und hoffen, ein anderes Mal oder an einem 
anderen Ort auf eure Hilfe zu zählen. Vergelts Gott!

Mit grosser Freude darf ich informieren, dass wir bereits zwei neue 
Frauen als Nachfolgerinnen für Janina und Kathrin gefunden haben. 
Wir begrüssen ganz herzlich in unserem Team Maria Altermatt-Heutschi 
und Simone Latscha.
Regina Fluri
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Pfarreisekretariat | Simon Haefely | Kirchweg 9 | 062 391 34 20 | pfarramtmuemliswil@ggs.ch | Bürozeiten | Montag von 14–16 Uhr | Dienstag und Freitag von 9–11 Uhr 
Sakristanin | Marianne Saner-Walker | 062 530 07 05 
Martinsheim (Reservation) | Silvia Wehrli | Schlössliweg 6 | 062 391 05 65 | 079 516 52 10

Sonntag, 13. Oktober, 09.15 Uhr
28. Sonntag im Jahreskreis
Erntedankgottesdienst  
mit Kommunionfeier
Kollekte: Kant. Jugendseelsorge, 
Olten.

Mittwoch, 16. Oktober, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Donnerstag, 17. Oktober, 18.00 Uhr
Kontemplation

Samstag, 19. Oktober
17.00 Uhr, Taufe von Maliya Martinez
19.15 Uhr, Wortgottesdienst  
mit Kommunionfeier
Jahrzeit: Bruno Büttler-Hafner, 
Pavica Simic-Pranjic, Frieda 
Gasser, Hans Büttler-Bächler, 
Gilbert Dubois u. Tochter Anita, 
Ernst u. Emma Büttler-Bögli, 
Pfarr-Res. Walter Büttler, Adolf u. 
Doris Büttler-Wolfensberger, 
Margrith Roth-Haefeli, Alfons u. 
Rosa Nussbaumer-Bader, Pius 
Dobler-Stalder, Anna Altermatt- 
Hänggi u. Tochter Anneli, und 
Theres Altermatt-Baschung. 
Gedächtnis: Tury, Gottfried, Freddy 
u. Martin Merz, Helne u. Martin 
Disler-Ackermann, Verena Nuss- 
baumer-Raschle, Hans Jaeggi- 
Walser, Hans Walter-Hafner, 
Eltern Bernhard u. Maria Walter- 
Lisser u. Schwester Hanny Hängi- 
Walter, Bernadette Ackermann.

Sonntag, 20. Oktober 
29. Sonntag im Jahreskreis
09.15 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Ausgleichfonds  
Weltkirche (Missio).
12.00 Uhr, Taufe von Noel Derungs in 
der Reckenkienkapelle
14.00 Uhr, Taufe von Emilia u. Chiara 
Sutter in der Pfarrkirche

Mittwoch, 23. Oktober, 09.00 Uhr
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier

Donnerstag, 24. Oktober, 18.00 Uhr
Kontemplation

Samstag, 26. Oktober, 19.15 Uhr
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Jahrzeit: Elise u. Alois Kamber- 
Eggenschwiler, Adolf u. Anna 
Bader-Kamber, Beda u. Marie 
Probst-Nussbaumer, Justin u. 
Cecile Kohler-Nussbaumer, 
Johannes Schwarzenbach, Robert 
u. Flöry Schwarzenbach-Jenny, 
Marcel Schwarzenbach, Marie 
Wiedmann-Schwarzenbach, Adolf 
Wiedmann-Wenk, Johann u. Sofie 
Schwarzenbach-Jenny u. Kind 

Bruno, Hildegard Schwarzenbach- 
Wissmann, Kasimir Bader-Schmid.
Gedächtnis: Stephan Haefeli-
Schaad, Rosa Haefeli-Nussbaumer, 
Alice u. Gustav Neuschwander- 
Büttler, Verena Nussbaumer- 
Raschle, Hans Jaeggi-Walser, 
Madelaine Lisibach-Fluri vom Jg. 
1939, Lukas u. Josephine Bader- 
Walser u. Söhne Bruno u. Beat 
Bader, Cecile Bader-Kissling.

Sonntag 27. Oktober, 09.15 Uhr
30. Sonntag im Jahreskreis
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Kollekte: SolidarMed.

Täglich um 18.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Mitteilungen
Wendelin
19. Oktober um 19.15 Uhr
Früher war der heilige Wendelin in 
Mümliswil ein wichtiger Heiliger. 
Heute ist unsere Wendelinskapelle 
als Seitenkapelle unserer Pfarr
kirche eine Erinnerung daran. 
Der Gedenktag des heiligen  
Wendelin fällt dieses Jahr auf 
einen Sonntag und so gedenken 
wir im Gottesdienst am Samstag-
abend des heiligen Wendelin.

Pfarramt 
Das Pfarramt ist vom 30. Septem-
ber bis 4. Oktober nicht geöffnet. 
In dringenden Fällen melden Sie 
sich bitte beim Pfarramt Balsthal 
oder über die Telefonnummer  
062 391 34 20.

Getauft
Am 15. September durften wir  
die Taufe von Ella Bieli, Kind von 
Manuel Correia und Carol Bieli, 
Grossmattstrasse 12, 4632 Trim- 
bach, und Luana Bader, Kind von 
David Bader und Sarah Eggen-
schwiler, Feldstrasse 15, Mümlis-
wil, feiern.

Gottesdienst in der Hl. Blutkapelle, 
Passwang
Freitag, 11. Oktober, 19.30 Uhr, 
Eucharistiefeier

Senioren Mümliswil-Ramiswil 
Mittagstisch mit Jassmeisterschaft
Dienstag, 22. Oktober, 12 Uhr, 
Wirtschaft Guldenthal
Fahrgelegenheit jeweils um  
11.30 Uhr beim Lindenplatz und 
beim Kronenplatz. Anmeldung 

notwendig bis Montagmittag bei 
Cecile Allemann, 062 391 16 27 
oder Markus Bader 062 391 57 67.

Erntezeit 
Auch wenn in unseren Ställen und auf den Wiesen das Heuen viel wichtiger ist als 
das Ernten im Herbst, so geben doch die Obstbäume jetzt ihren Ertrag, und auch 
die wenigen Getreidefelder in unserem Guldenthal. Wunderbar, wenn die Herbst- 
sonne in die reifen Trauben scheint und wir die Süsse im Mund spüren und 
wissen: «Es ist Erntezeit!» Zeit zum Dankesagen, was uns alles geschenkt wird, 
obwohl wir nur das Unsere dazu beitragen. Das was gewachsen ist, ist viel mehr, 
wenngleich es ohne unser Zutun auch nicht ginge. Geniessen wir den Herbst, die 
Herbstferien und nutzen sie als Zeit zum Dankesagen. 

Erntedank 
13. Oktober, 09.15 Uhr
Zu unserem diesjährigen Erntedankgottesdienst laden die Landfrauen herzlich 
ein. Es ist wunderbar, wie jeweils der Altar mit allem, was der Garten und das 
Feld zu bieten haben, reich beschenkt wird. Der Dank darf also auch unsere 
Grosszügigkeit fördern, welche eine grosse religiöse Tugend ist. Wir freuen uns, 
wenn Sie zahlreich kommen und nachher auch zum Apéro vor der Kirche 
(hoffentlich bei warmer Herbstsonne) noch verweilen. 
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Pfarrei Ramiswil

Pfarramt | Diakon Dr. Markus Heil | 062 391 34 20 | markus.heil@kath.ch 
Pfarreisekretariat | Regula Probst | Lischmatt 5 | 4719 Ramiswil 
076 499 14 45 | regulaprobst@ggs.ch 
Sakristanin | Elisabeth Thomann-Lisser | 062 391 15 66

Gottesdienste
Sonntag, 29. September, 10.45 Uhr
Patroziniumsfeiertag
Eucharistiefeier
Taufe von Silvio Meyer.
Der Cäcilienchor singt die neu 
einstudierte Missa brevis in C von 
Robert Jones.
Jahrzeit: Frieda Müller-Disler.
Gedächtnis: Urs Lisser-Haefeli; 
Barbara und Franz Lisser-Scacchi; 
Arnold Müller-Disler; Peter 
Müller-Hofer; Erika und Karl 
Hänggi-Müller.
Kollekte: Diözesanes Kirchenopfer 
für finanzielle Härtefälle und 
ausserordentliche Aufwendungen.

Mittwoch, 2. Oktober, 19.30 Uhr
Rosenkranz

Sonntag, 6. Okober, 09.15 Uhr
27. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier
Kollekte: Geistliche Begleitung der 
zukünftigen Seelsorger/-innen des 
Bistums Basel.

Mittwoch, 9. Oktober, 19.30 Uhr
Rosenkranz

Samstag, 12. Oktober, 19.15 Uhr
Kommunionfeier mit Predigt
Jahrzeit: Otto und Rosa Christ-
Gunzinger; Fritz Müller-Kuoni; 
Linus Haefeli; Adolf Walter-Lanz; 
Annelies und Joseph Rütti-Auf der 
Maur; Urs Lisser-Haefeli.
Gedächtnis: Bernadette 
Haudenschild-Lisser; Emil und 
Rosa Bieli-Grolimund; Simon 
Meier.
Kollekte: Kantonale Jugendseel- 
sorge, Olten.

Mittwoch, 16. Oktober, 19.30 Uhr
Rosenkranz

Freitag, 18. Oktober, 19.30 Uhr
Eucharistiefeier in der Heilig-Blut- 
Kapelle
Gedächtnis: Hugo und Pauline 
Bitterli-Haefeli; Bruder Christian 
Homey; Marlis Eggenschwiler- 
Latscha; Josef Lisser-Strähl.

Sonntag, 20. Oktober, 09.15 Uhr
29. Sonntag im Jahreskreis
Heilig Wendelin
Kommunionfeier mit Predigt in der 
Mooskapelle
Kollekte: Ausgleichsfonds der 
Weltkirche (MISSIO).

Mittwoch, 23. Oktober, 19.30 Uhr
Rosenkranz

Sonntag, 27. Oktober, 09.15 Uhr
30. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier
Kollekte: SolidarMed.

Mitteilungen
Patroziniumsfest mit Suppentag
Sonntag, 29. September
Herzliche Einladung zum Fest Urs 
und Viktor. Der Kirchenchor wird 
den Gottesdienst mitgestalten. 
Anschliessend lädt der Kirchge-
meinderat zu einer feinen Suppe 
mit Spatz in bzw. vor die Mühle ein. 
Dieser Anlass hat in den letzten 
Jahren zunehmend Anklang 
gefunden, was uns alle sehr freut. 

Wendelinspatrozinium in der 
Mooskapelle 
Am Sonntag, 20. Oktober um  
09.15 Uhr feiern wir den heiligen 
Wendelin in der Mooskapelle im 
Guldenthal. Als Patron der Viehhir-
ten ist er für Landwirte wichtig. 
Gerade auch dann, wenn die Sorgen 
um ein gesundes Vieh uns belasten. 
Allen eine herzliche Einladung. 
Auch wenn die Kapelle klein ist, 
hatten wir bisher immer für alle 
Platz.

Senioren Mümliswil-Ramiswil
Dienstag, 22. Oktober, 12.00 Uhr
Mittagstisch
Jassmeisterschaft in der Wirtschaft 
Guldenthal. Fahrgelegenheit jeweils 
um 11.30 Uhr beim Lindenplatz und 
beim Kronenplatz. Anmeldung bis 
21. Oktober mittags bei Cécile und 
Andreas Alleman, Tel. 062 391 16 27, 
oder bei Monika und Markus Bader, 
Tel. 062 391 57 67.

Holderbank | Langenbruck

Pfarramt | Pfarrer Toni Bucher | St. Annagasse 2 | 4710 Balsthal 
062 391 91 89 | toni.bucher@kath-pfarrei-balsthal.ch 
Pfarreisekretariat | Nadine Bader und Monika Hafner 
062 391 91 91 | sekretariat@kath-pfarrei-balsthal.ch 
Bürozeiten | Dienstag – Freitag von 9 –11 Uhr und Montag und Donnerstag von 14 –16 Uhr 
Sakristanin | Barbara Bader | 062 390 10 29 
Präsidium Kirchgemeinde Holderbank| Helene Baumgartner, helene.baumgartner@gmx.ch 
Präsidium Kirchgemeinde Langenbruck | Christine Roth, 062 390 19 59, h.r.roth@bluewin.ch

Gottesdienste
HOLDERBANK

Samstag, 28. September, 18.00 Uhr
26. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier
Kollekte: Diözesanes Kirchenopfer 
für finanzielle Härtefälle und 
ausserordentliche Aufwendungen.

Samstag, 12. Oktober, 18.00 Uhr
28. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier
Kollekte: Kant. Jugendseelsorge, 
Olten.

Samstag, 26. Oktober, 16.00 Uhr
30. Sonntag im Jahreskreis
Pfarrkirche Balsthal
Firmgottesdienst. Eucharistiefeier
Firmspender: Josef Stübi, Domherr, 
Baden.
Kollekte: Ausgewähltes Projekt der 
Firmlinge.
Anschliessend Apéro im Pfarrei-
heim.

LANGENBRUCK
Sonntag, 29. September, 11.00 Uhr
26. Sonntag im Jahreskreis
Kath. Kirche
Ökumenischer Familiengottesdienst 
zum Erntedank

Sonntag, 20. Oktober, 11.00 Uhr
29. Sonntag im Jahreskreis
Weltmissionssonntag
Kommunionfeier
Kollekte: Ausgleichsfonds der 
Weltkirche (MISSIO).

Mitteilungen
Gedächtnisse und Jahrzeiten

Holderbank
Samstag, 28. September, 18.00 Uhr
Jahrzeit: Ernst Tschan-Schäfer und 
Elise Tschan-Grolimund.
Samstag, 12. Oktober, 18.00 Uhr
Jahrzeit: Für die verstorbenen 
Mitglieder des Jahrgangs 1922; 
Dorli und Julius Ackermann-Loosli.

Langenbruck
Sonntag, 20. Oktober, 11.00 Uhr
Jahrzeit: Fanny Renggli und Julie 
Schmid.

Aus dem Pfarreileben

Holderbank
Jassnachmittag
Mittwoch, 23. Oktober, 13.30 Uhr
Pfarrsäli
Alle Frauen und Männer, die gerne 
jassen, sind herzlich eingeladen 
zu einem gemütlichen Nachmit-
tag ins Pfarrsäli.
Für Zvieri und Getränke ist gesorgt.
Das Vorbereitungsteam

Firmweg 2019 – 4. Themenabend
Montag, 21. Oktober, 19.00–21.30 Uhr
Pfarreiheim Balsthal
An diesem Montagabend findet 
bereits der letzte Themenabend 
auf dem Firmweg 2019 statt. Wie 
immer beginnt er um 19.00 Uhr 
mit einem kleinen Nachtessen. 
Anschliessend werden wir die 
letzten Details für den Firmgottes-
dienst vom kommenden Samstag 
vorbereiten. Wir freuen uns!
Daniel Poltera und Iris Büttler

Rückblick Firmweg 2019 –  
Relay for Life – Laufen gegen den Krebs
Herzlichen Dank den Firmandin-
nen und Firmanden dafür, dass sie 
am Relay for Life teilgenommen 
haben. Während den 24 Stunden 
des Staffellaufs war immer 
mindestens jemand aus der 
Gruppe auf der kleinen oder der 
grossen Strecke unterwegs. Sogar 
als es mitten in der Nacht heftig 
zu regnen begonnen hat. Die 
Stimmung am Anlass war toll. 
Jung und Alt haben ihre Solidari-
tät mit krebsbetroffenen Men-
schen zum Ausdruck gebracht. 
Dabei kam es zu vielen Begegnun-
gen und Gesprächen. Das mit dem 
Laufen gesammelte Geld überwei-
sen wir nun der Krebsliga. Wir 
hoffen, dass diese besonderen 
Stunden den Jugendlichen auch 
über den Firmweg hinaus in guter 
Erinnerung bleiben.
Daniel Poltera und Iris Büttler

Holderbank/Langenbruck
Vom Seelsorgeteam sind ferienhalber 
abwesend
Toni Bucher: 30.9.–13.10.;  
Markus Heil: 30.9.–6.10.;
Heinz Bader: 5.–18. Oktober.

Pastoralraum St. Wolfgang im Thal
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Pastoralraumleiterin | Beatrice Emmenegger | Dorfstrasse 88 | 4623 Neuendorf | Tel. 062 398 20 46 | neuendorf@pastoralraum-gaeu.ch  
Leitender Priester | Dr. Kenneth Ekeugo | Domherrenstrasse 1 | 4622 Egerkingen | Tel. 062 398 11 14 | egerkingen@pastoralraum-gaeu.ch 
Jugendseelsorger | Kuba Beroud | Hauptgasse 28 | 4624 Härkingen | Tel. 076 340 91 96 | jugendseelsorge@pastoralraum-gaeu.ch 
Religionspädagoge | Simon Spielmann | Hauptgasse 28 | 4624 Härkingen | Tel. 078 758 26 44 | simon.spielmann@pastoralraum-gaeu.ch

Jugendreise nach Krakau 
in Polen

Vom 8. bis 13. Oktober 2019 
begeben sich neun Jugendliche 
aus unserem Pastoralraum auf 
eine Bildungsreise ins polnische 
Krakau.

Gute Reise

Unser Jugendseelsorger, Kuba 
Beroud, geht mit Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen auf eine 
Reise nach Polen. 
Thematische Schwerpunkte wird 
die Begegnung mit dem Judentum 
und Auschwitz sein. Dies wird 
sicher Momente geben, wo die 
jungen Menschen den Atem 
anhalten und die ihnen zu  
denken geben.
Wir wünschen allen eindrückliche 
Erlebnisse, aber auch frohe 
Stunden in der Reisegruppe. 
Beatrice Emmenegger

Pastoralraum Gäu | www.pastoralraum-gaeu.ch

Es herbschtet!

Die Tage sind schon merklich kürzer geworden und in den Nächten 
kühlt es bereits viel stärker ab.
Auch die meisten Felder sind abgeerntet und die Obsternte ist in vollem 
Gang.
In den Gärten gibt es aber nach wie vor Gemüse zu ernten und Blumen 
erfreuen uns mit ihren Farben.
Und doch ist spürbar, dass sich die Natur beginnt zurückzuziehen.
Einjährige Pflanzen sterben ab, andere werden zurückgeschnitten.
Die Natur stellt das Wachstum ein, um während dem Winter zu ruhen 
und dann im Frühling mit neuer Kraft wieder aufzubrechen.
Die Farben des Herbstes sind einerseits bunt, wenn sich die Blätter 
verfärben und welch ein Strahlen, wenn die Sonne ihre Strahlen darauf 
wirft. Gottes Schöpfung zeigt sich nochmals mit all ihrer Pracht. 
Andererseits ist es im Herbst oft eintönig grau, wenn sich Nebel 
gebildet hat. Dann fragen wir uns: Kommt die Sonne noch oder verbirgt 
sie sich den ganzen Tag? Welch ein herrliches Gefühl, wenn sich der 
Nebel lichtet und blauer Himmel und Sonnenschein uns beglücken.
Vielen Menschen bereiten graue Herbsttage grosse Mühe. Düstere Tage 
drücken auf die Stimmung. Darum brechen viele in den Herbstferien 
nochmals gegen Süden auf, um dort Sonne zu tanken und den grauen 
Tagen zu entfliehen.
Allen, die in diesen Wochen Ferien geniessen dürfen, ob in der Ferne 
oder zu Hause, wünsche ich erholsame Tage und viel Sonnenschein.
Beatrice Emmenegger

Jedes Jahr begleiten wir Jugendliche aus unserem Pastoralraum an die 
Erlebnisnacht des Ranfttreffens. Es ist eines der beliebtesten Highlights 
im Jahresangebot der Jugendseelsorge Gäu.

So möchten wir auch in diesem Jahr alle Jugendlichen ab 15 Jahren zum 
grössten Jugend-Adventsanlass in der Schweiz einladen.

Einladung  
zur Ehejubiläumsfeier mit Apéro 
20 / 25 / 30 / 35 / 40 / 45 / 50 Jahre und mehr 

 

Sonntag, 24. Nov. 2019,  
 
10.00 Uhr in der  
 
St. Martinkirche Egerkingen 
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Egerkingen

Pfarramt | Dr. Kenneth Ekeugo | Domherrenstrasse 1 | 4622 Egerkingen | Tel. 062 398 11 14 | egerkingen@pastoralraum-gaeu.ch 
Pfarreisekretariat | Sakristanin | Beatrix von Rohr | Steinbruchstrasse 6 | 4622 Egerkingen | Tel. 062 398 12 17 | sekretariat.egerkingen@pastoralraum-gaeu.ch 
Das Sekretariat im Pfarrhaus ist jeden DO von 08.30–11.00 Uhr besetzt. | Tel. 062 398 11 14 

Gottesdienste
Sonntag, 29. September, 10.30 Uhr
26. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier
Jahrzeit: Willy Niklaus-Hädener; 
Norbert Studer-von Arx; Anna und 
Peter Kissling-von Felten.
Kollekte: Diözesanes Kirchenopfer 
für finanzielle Härtefälle.

Mittwoch, 2. Oktober, 09.00 Uhr
Die Eucharistiefeier fällt aus

Samstag/Sonntag, 5./6. Oktober
27. Sonntag im Jahreskreis
Kein Gottesdienst in Egerkingen

Mittwoch, 9. Oktober, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier
Gedächtnis: Rosmarie Studer-Bitterli.

Donnerstag, 10. Oktober, 19.30 Uhr
Lobpreisabend

Samstag, 12. Oktober
28. Sonntag im Jahreskreis
14.00 Uhr, Tauffeier
17.30 Uhr, Eucharistiefeier
Erstes Jahresgedächtnis: Margrit 
von Arx-Haller.
Jahrzeit: Valeria Rudolf von 
Rohr-von Arx; Adelbert und Lena 
von Arx-Borer; Otto und Rosa von 
Arx-Studer; Josef von Arx- 
Gaberthüel; Mina Meier-Schenker; 
Fridolin Huber; Otto und Rosa 
von Arx-Studer; Rosamunde und 
Augustin von Rohr-Studer; Alba 
Savoia-Cosatto; Pfarrer Alois Erni.
Gedächtnis: Bruno von Arx-
Estermann; Guido Felber-Rütti; 
Guido Fischer-Lack; Erwin und 
Bertha von Arx-Heim; Josef von 
Arx-Grandjean; Alvia und Max von 
Arx-Savoia; Margrith Schürmann- 
Felber; Emanuel Aeby.
Kollekte: MISSIO – Ausgleichsfonds 
der Weltkirche.

Sonntag, 13. Oktober, 10.30 Uhr
Eucharistiefeier der Vietnamesen­
gemeinde

Montag, 14. Oktober, 13.30 Uhr
Gebet für Seelsorger, Priester und 
Priesterkandidaten

Mittwoch, 16. Oktober, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Donnerstag, 17. Oktober, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier in der Santel-Kapelle
Gedächtnis: Adolf, Johann, Alois 
und Elisabeth Flury; Josef und 
Anna Flury-Galli; Adolf und Anna 
Flury-Oegerli.

Samstag/Sonntag, 19./20. Oktober
29. Sonntag im Jahreskreis
Kein Gottesdienst in Egerkingen

Mittwoch, 23. Oktober, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Anna und Titus Schürmann- 
Fischer; Emma Schürmann.
Gedächtnis: Pater Bruno Fischer 
(Armenseelenverein); Alois 
Fischer-Felber.

Donnerstag, 24. Oktober, 19.30 Uhr
Lobpreisabend

Samstag, 26. Oktober, 17.30 Uhr
30. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier
Jahrzeit: Franz von Rohr-Lussi; 
Annemarie Studer; Robert und 
Sophie Häfeli-von Arx; Gertrud 
Schüpbach-Schüpbach.
Kollekte: Jugend und Sprachen, 
Olten

ALTERSZENTRUM SUNNEPARK
Sonntag, 29. September, 10.00 Uhr
Eucharistiefeier

Sonntag, 13. Oktober, 10.00 Uhr
Eucharistiefeier

Sonntag, 27. Oktober, 10.00 Uhr
Eucharistiefeier

Freitag, 1. November, 10.00 Uhr
Eucharistiefeier

Voranzeige

Freitag, 1. November
10.00 Uhr, Eucharistiefeier
10.00 Uhr, Sunndigsfiir im Pfarreiheim
13.30 Uhr, Totengedenkfeier

Mitteilungen
Sitzung des Kirchgemeinderates
Donnerstag, 24. Oktober, 19.30 Uhr
im Pfarreiheim

Monatstreff
Montag, 14. Oktober, 14.00 Uhr
Jassen Sie gerne? Oder sagt Ihnen 
ein anderes Spiel mehr zu? 
Nutzen Sie die Gelegenheit und 
besuchen Sie den Spielnachmittag 
im Pfarreiheim.

Risotto-Essen Forum St. Martin
Dienstag, 22. Oktober, 19.00 Uhr
Pfarreiheim
Alle Mitglieder sind zu diesem 

gemütlichen Abend in herbstli-
cher Atmosphäre herzlich 
eingeladen.

Kinder-Segnungsandacht
Donnerstag, 24. Oktober, 16.30 Uhr
Jeweils nach den Herbstferien lädt 
der Pfarreirat zur Kinder-Segnungs-
andacht in unsere St.-Martins- 
Kirche ein. Eltern, Grosseltern 
sowie Gotti oder Götti sind herzlich 
zum Mitfeiern eingeladen.

Tauffeier
Am Samstag, 12. Oktober wird  
Jaro Jancker, Sohn von Ralph und 
Michaela Jancker, Rothalden
strasse 4, Egerkingen, durch das 
Sakrament der Taufe in unsere 
Gemeinschaft aufgenommen. Wir 
wünschen der Familie viel Freude 
bei der Erziehung ihres Sohnes 
und Gottes Segen auf ihrem Weg.

Pastoralraum Gäu | www.pastoralraum-gaeu.ch

Samstag, 26. Oktober 2019
ab 18.30 Uhr

Pfarreiheim Egerkingen

Der Kirchenchor St. Martin lädt ein zu
feinen Spaghetti-Variationen
umrahmt von gutemWein und
Köstlichkeiten vom Dessertbuffet

Highlight: Original brasilianischer Caipirinha an
der St. Martins-Bar

Über Ihren Besuch freut sich der
Kirchenchor St. Martin Egerkingen

Einladung  
zur Ehejubiläumsfeier mit Apéro 
20 / 25 / 30 / 35 / 40 / 45 / 50 Jahre und mehr 

 

Sonntag, 24. Nov. 2019,  
 
10.00 Uhr in der  
 
St. Martinkirche Egerkingen 
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Härkingen

Pfarramt | Beatrice Emmenegger | Tel. 062 398 20 46 | haerkingen@pastoralraum-gaeu.ch 
Pfarreisekretariat | Sara Rolli | Hauptgasse 28 | 4624 Härkingen | Tel. 062 398 11 19 | sekretariat.haerkingen@pastoralraum-gaeu.ch | Bürozeiten: DI und FR jeweils 14.00 –16.00 Uhr 
Sakristanin | Monika Moll-Scherrer | Tel. 062 398 19 80

Gottesdienste
Sonntag, 29. September, 09.00 Uhr
Kommunionfeier
Kollekte: Diözesanes Kirchenopfer.
Anschliessend «Chilekafi» im 
Raum zur Oase.

Mittwoch, 2. Oktober, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Sonntag, 6. Oktober, 10.30 Uhr
Eucharistiefeier
Kollekte: Geistliche Begleitung 
zukünftiger Seelsorger/-innen.
Jahrzeit: Gertrud und Hans Wyss- 
Oegerli, Margrith und Bruno Burk-
hardt-Schumacher.

Dienstag, 8. Oktober, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier
Anschliessend «Chilekafi» im 
Raum zur Oase.

Mittwoch, 9. Oktober, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Mittwoch, 16. Oktober, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Samstag, 19. Oktober, 17.30 Uhr
Eucharistiefeier
Kollekte: Weltmissionssonntag.

Mittwoch, 23. Oktober, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Voranzeige

Sonntag, 27. Oktober, 09.00 Uhr
Kommunionfeier
Kollekte: Caritas «Vergessene 
Katastrophen».
Jahrzeit: Alois und Johanna von 
Arx-Probst.

Kollekten

6. Oktober
Für die geistliche Begleitung der 
zukünftigen Seelsorger/-innen des 
Bistums Basel
Das Ausbildungsteam im Seminar 
St. Beat in Luzern fördert die 
Theologiestudenten/-innen in 
ihrer geistlich-spirituellen Ent- 
wicklung. Sie greifen Themen des 
Lebens, des Glaubens und des 
Studiums auf und unterstützen 
die Studenten/-innen in ihrem 
geistlichen Reifungsprozess. Unter 
den heutigen Voraussetzungen ist 
diese Begleitung aufwendiger und 

persönlicher geworden. Der 
Bischof und sein Ausbildungsteam 
in Luzern zählen auf die bleibende 
Unterstützung durch alle Gläubi-
gen im Gebet, durch Ermutigung 
und mittels Spenden. Herzlichen 
Dank. 

19. Oktober
Weltmissionssonntag
Missio, das Internationale Katho- 
lische Missionswerk, ist der 
«Solidaritätsfonds» der katholi-
schen Kirche. Missio sorgt welt- 
weit für den materiellen Aus-
gleich zwischen den Ortskirchen 
und trägt zum Austausch über 
Glauben und Leben von anderen 
Christen/-innen in aller Welt bei.
Mit Ihrer Kollekte unterstützt 
Missio die Seelsorge und Ausbil-
dung in den ärmsten Gebieten 
und unterstützt kirchliche Insti- 
tutionen und Projekte in den 
finanziell benachteiligten Orts- 
kirchen der Welt. Vielen Dank.

Mitteilungen
Öffnungszeiten Pfarreisekretariat
Das Pfarreisekretariat bleibt am 
Freitag, 4. Oktober, und Dienstag, 
8. Oktober, geschlossen. Bitte 
wenden Sie sich bei Todesfällen an 
das Pfarramt in Egerkingen:  
062 398 11 14. Vielen Dank

Rückblick Erntedank

Am Bettag haben wir Erntedank 
gefeiert. Anschliessend gab es 
einen feinen Apéro mit Most und 
Zopf. Ein herzliches Dankeschön 
geht an die Bäuerinnen Monika 
Moll und Franziska Hauri. 

Religionsunterricht 2019/2020
In Härkingen wird bereits seit 9 Jahren der Religionsunterricht ökumenisch 
gestaltet. Unterrichtet werden die Kinder von Priska Schärer (kath.), Rita Bützer 
(ref.) und Jürg Zürcher (ref.).
Der Unterricht wird wie folgt besucht: 
1. Kl: Total 12 Kinder, davon 11 im RU, 3 kath., 4 ref., 4 konf.los
2. Kl: Total 16 Kinder, davon 15 im RU, 10 kath., 1 ref., 4 konf.los
3. Kl: Total 19 Kinder, davon 18 im RU, 8 kath., 5 ref., 4 konf.los, 1 chrst.kath.
4. Kl: Total 18 Kinder, davon 16 im RU, 10 kath., 3 ref., 3 konf.los
5. Kl: Total 16 Kinder, davon 14 im RU, 6 kath., 6 ref., 2 konf.los
6. Kl: Total 22 Kinder, davon 16 im RU, 12 kath., 3 ref., 1 orthodox
Ein herzliches Dankeschön geht an das Team Katechese.

Die Pfarrei Härkingen lädt euch ehrenamtlich Mitwirkenden

herzlich zum Dankesessen ein!

Am Freitag, 25. Oktober 2019 treffen wir uns um 19.00 Uhr im

Foyer der neuen Kirche zu ein paar gemütlichen, gemeinsamen,

kunterbunten Stunden mit Apéro, Nachtessen, Dessert und …. ein.

Wir bitten euch um An- bzw. Abmeldung

bis spätestens am 13. Oktober 2019

an Margrith Mühle, E-Mail: p.m.muehle@ggs.ch oder

Natel 079 321 78 49

Im Namen der Pfarrei Härkingen grüssen euch herzlich

Bea Emmenegger, Pastoralraumleiterin

Isabella Peter, Sakristan-Helferin

Sara Rolli, Sekretärin

Margrith Mühle, Pfarreiratspräsidentin
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Fulenbach

Pfarramt | Pfr. Kenneth Ekeugo | Tel. 062 398 11 14 | Tel. 079 819 94 40 | fulenbach@pastoralraum-gaeu.ch 
Pfarreisekretariat | Marlys Weibel | Dorfstrasse 4 | 4629 Fulenbach | Tel. 062 926 11 47 | sekretariat.fulenbach@pastoralraum-gaeu.ch | Bürozeit DO 8.30 –11.00 Uhr  
Sakristanin | Madeleine Bitterli | Tel. 062 926 10 35 | Stellvertretung Barbara Ackermann Tel. 062 926 43 22

Gottesdienste
Sonntag, 29. September
26. Sonntag im Jahreskreis
Kein Gottesdienst

Mittwoch, 2. Oktober
Kein Gottesdienst

Samstag, 5. Oktober, 17.30 Uhr
27. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Kollekte: Für die geistliche 
Begleitung der zukünftigen 
Seelsorger und Seelsorgerinnen 
des Bistums Basel.
Jahrzeit: Karl und Sophie Wyss- 
Mikes, Theophil und Ida Wyss-
Heim und Sohn Theophil.

Mittwoch, 9. Oktober, 19.00 Uhr
Eucharistiefeier

Sonntag, 13. Oktober, 09.00 Uhr
28. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Kollekte: Für die Solothurnische 
Pastoralkonferenz.
Jahrzeit: Otto und Martha 
­Dörfliger-Jäggi, Vinzenz und 
Theresia Jäggi-Spiegel, Lukas 
Jäggi-Moosmann, Alois Jäggi- 
Lachkà, Silvan und Ottilie 
Haller-Kamber.

Mittwoch, 16. Oktober
Kein Gottesdienst

Sonntag, 20. Oktober
29. Sonntag im Jahreskreis
Kein Gottesdienst

Vohranzeige

Sonntag, 27. Oktober, 10.30 Uhr
30. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier
Kollekte: Kirche in Not.
Jahrzeit: August und Marie 
Jäggi-Kiener und Sohn Peter, Erich 
Jäggi, Alfred Dörfliger-Jäggi.

Sonntag, 27. Oktober, 10.30 Uhr
Chinderfiir in der ref. Kirche

Kollekten

Sonntag, 5. Oktober
Für die geistliche Begleitung der 
zukünftigen Seelsorger und Seel­
sorgerinnen des Bistums Basel
Das Ausbildungsteam im Seminar 
St. Beat in Luzern fördert die 
Theologiestudentinnen und 
-studenten in ihrer geistlich-spiri-
tuellen Entwicklung. Sie greifen 
Themen des Lebens, des Glaubens 
und des Studiums auf und 
unterstützen die Studenten/-innen 
in ihrem geistlichen Reifungspro-
zess. Unter den heutigen Voraus-
setzungen ist diese Begleitung 
aufwendiger und persönlicher 
geworden. 
Der Bischof und sein Ausbildungs-
team in Luzern zählen auf die 
bleibende Unterstützung durch 
alle Gläubigen im Gebet, durch 
Ermutigung und mittels Spenden. 
Was heute gesät wird, trägt später 
Früchte in der Seelsorge. Herzli-
chen Dank.

Sonntag, 13. Oktober
Für die Solothurnische Pastoral­
konferenz
Wo Menschen miteinander 
arbeiten, ist Austausch unum-
gänglich so auch in der Pastoral. 
Die Solothurnische Pastoralkonfe-
renz ist ein kirchlicher Verein, der 
die Seelsorgerinnen und Seelsor-
ger in ihren Tätigkeiten stützen 
und unterstützen sowie pastorale 
Fragen und Anliegen aufnehmen 
und weitergeben möchte, sodass 
wir als Christen gut miteinander 
unterwegs sein können.
Besten Dank für Ihre Grosszügig-
keit!

Mitteilungen
Taufe
Am 6. Oktober wird Sina, Tochter 
von Stephan und Nadja Bitterli, 
wohnhaft an der Feldackerstrasse 
8, durch das Sakrament der Taufe 
in die Gemeinschaft der Christen 
und Christinnen aufgenommen. 
Wir wünschen der Familie auf 
ihrem gemeinsamen Lebensweg 
alles Gute und Gottes reichen 
Segen.

Pastoralraum Gäu | www.pastoralraum-gaeu.ch

Erntedank
Am Sonntag den 15. September, um 10.30 Uhr feierten wir in Fulenbach den 
ökumenischen Erntedankgottesdienst mit der musikalischen Umrahmung der 
Happy Singers und einer wunderschönen Deko mit anschliessendem Apéro der 
Fulenbacher Bäuerinnen und Bauern.
Herzlichen Dank an alle Helfer und Helferinnen.

Gehörlosenschleife

Ab sofort funktioniert die 
Gehörlosenschleife wieder in 
unserer Kirche. Es wird empfoh-
len, rechts oder links aussen auf 
den Bänken zu sitzen, da dort der 
Empfang besser ist.
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Neuendorf

Pfarramt | Beatrice Emmenegger | Dorfstrasse 88 | 4623 Neuendorf  | Tel. 062 398 20 46 | neuendorf@pastoralraum-gaeu.ch 
Pfarreisekretariat | Regula Ammann | Bürozeit DI und DO 9.00 –11.00 Uhr | Tel. 062 398 20 47 | sekretariat.neuendorf@pastoralraum-gaeu.ch

Gottesdienste
Samstag, 28. September
17.30 Uhr, Eucharistiefeier in 
Oberbuchsiten

Sonntag, 29. September
26. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr, Kommunionfeier in 
Härkingen
10.30 Uhr, Kommunionfeier in 
Egerkingen

Mittwoch, 2. Oktober
09.00 Uhr, Kommunionfeier

Donnerstag, 3. Oktober
18.30 Uhr, Rosenkranzgebet

Freitag, 4. Oktober
Hauskommunion

Sonntag, 6. Oktober
27. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Geistliche Begleitung der 
zukünftigen Seelsorger und 
Seelsorgerinnen im Bistum Basel.
Jahrzeit: Maria Misteli-Sergi, 
Fridolin Berger-Misteli, Hans und 
Klara Misteli-Hauri, Eva und Ernst 
Müller-Lanz

Mittwoch, 9. Oktober
Kein Gottesdienst

Donnerstag, 10. Oktober
18.30 Uhr, Rosenkranzgebet
19.00 Uhr, Eucharistiefeier
Jahrzeit: Mario Staub, Gustav von 
Arb-Flück.

Samstag, 12. Oktober, 17.30 Uhr
Eucharistiefeier in Egerkingen

Sonntag, 13. Oktober
28. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr, Eucharistiefeier in 
Fulenbach
10.30 Uhr, Eucharistiefeier in 
Oberbuchsiten

Mittwoch, 16. Oktober
09.00 Uhr, Kommunionfeier mit der 
Liturgiegruppe

Donnerstag, 17. Oktober
18.30 Uhr, Rosenkranzgebet

Sonntag, 20. Oktober
29. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Ausgleichsfonds der 
Weltkirche – MISSIO.

Mittwoch, 23. Oktober
09.00 Uhr, Kommunionfeier

Donnerstag, 24. Oktober
18.30 Uhr, Rosenkranzgebet
19.00 Uhr, Eucharistiefeier

Samstag, 26. Oktober
17.30 Uhr, Eucharistiefeier mit 
Vorstellung der Erstkommunionkinder
Kollekte: Kant. Jugendseelsorge.
Jahrzeit: Josef und Louise Wirz- 
Misteli.

Mitteilungen
Ferienzeit auf dem Pfarramt
In der Zeit vom 5. bis 21. Oktober
weile ich in den Ferien.
Bitte wenden Sie sich bei einem
Todesfall oder bei einem seelsorge-
rischen Anliegen bei der Pfarrei
sekretärin Regula Ammann,  
Tel. 062 398 20 47.

Öffnungszeiten Pfarreisekretariat
Das Pfarreisekretariat ist vom
7. bis 11. Oktober nicht besetzt.
Besten Dank für Ihr Verständnis.
Wir wünschen allen schöne und
erholsame Herbstferien.
Beatrice Emmenegger, Pastoralraumleiterin
Regula Ammann, Pfarreisekretärin

Verabschiedung Frau Liubov Nosova
Während den vergangenen 2 
Jahren hat Frau Liubov Nosova 
mit ihrem wunderschönen 
Orgelspiel die Gottesdienste in 
unserer Kirche bereichert. Leider 
hat sie den erwarteten Studien-
platz in Basel nicht erhalten, 
weshalb ihre Aufenthaltsbewilli-
gung in der Schweiz nicht weiter 
verlängert wurde. Sie zieht nun 
nach Berlin, wo sie weiter 
studieren wird. Dies alles führt 
dazu, dass sie nicht mehr als 
Organistin bei uns arbeiten kann 
und die Kündigung einreichen 
musste. Am Samstag, 26. Oktober 
2019 wird sie ihren letzten Einsatz 
in unserer Kirche haben. Wir 
danken Frau Nosova für alles, was 
Sie für unsere Kirchgemeinde 
geleistet hat und wünschen ihr 
für die weitere Zukunft alles Liebe 
und Gute.
Ursula Lötscher
Kirchgemeindepräsidentin

Rückblick Erntedankfest

Allen, die zum guten Gelingen des Erntedankfestes beigetragen haben,
ein grosses und herzliches Dankeschön.
Beatrice Emmenegger
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Oberbuchsiten

Pfarramt | Dr. Kenneth Ekeugo | Domherrenstrasse 1 | 4622 Egerkingen | Tel. 062 398 11 14 | oberbuchsiten@pastoralraum-gaeu.ch 
Pfarreisekretariat | Barbara Junker-von Arx | Tel. 076 588 89 79 | sekretariat.oberbuchsiten@pastoralraum-gaeu.ch

Gottesdienste
Samstag, 28. September, 17.30 Uhr
Eucharistiefeier
Kollekte: Diözesane Kollekte für 
finanzielle Härtefälle.

Sonntag, 29. September, 12.00 Uhr
Taufe von Oliwia Kowalkowka

Donnerstag, 3. Oktober, 17.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Freitag, 4. Oktober, Herz-Jesu-Freitag
18.30 Uhr, die eucharistische Anbetung 
entfällt
19.00 Uhr, Eucharistiefeier

Samstag, 5. Oktober
Kein Gottesdienst in Oberbuchsiten
17.30 Uhr, Eucharistiefeier in Fulenbach

Sonntag, 6. Oktober
Kein Gottesdienst in Oberbuchsiten
09.00 Uhr, Eucharistiefeier in Neuendorf
10.30 Uhr, Eucharistiefeier in Härkingen

Donnerstag, 10. Oktober, 17.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Freitag, 11. Oktober, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier mit anschliessendem 
Freitagskaffee

Sonntag, 13. Oktober 
10.30 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: für die geistliche Beglei-
tung zukünftiger Seelsorger.
Jahrzeit: Richard Motschi-Studer; 
Margrit und Max Hügli-Bloch; 
Erna und Othmar Bloch-Luppi; 
Josephina und Richard Rauber- 
Lanoix; Urs Bloch-Isler.
11.45 Uhr, Taufe von Matteo Zerbes

Donnerstag, 17. Oktober, 17.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Freitag, 18. Oktober, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier mit anschliessendem 
Freitagskaffee

Sonntag, 20. Oktober, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier
Kollekte: Ausgleichsfonds der 
Weltkirche-Missio.
Jahrzeit: Walter und Sophie 
Studer-Probst; Velia Lüthy-Valesini.

Donnerstag, 24. Oktober, 17.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Freitag, 25. Oktober, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier mit anschliessendem 
Freitagskaffee

Sonntag, 27. Oktober, 10.30 Uhr
Eucharistiefeier
Unsere kommenden Erstkommu-
nionkinder stellen sich in diesem 
Gottesdienst vor.
Kollekte: Huusglöön.

Voranzeige

Freitag, 1. November, 15.00 Uhr
Totengedenkfeier

Mitteilungen
Taufen
Am Sonntag, 29. September dürfen 
wir mit der Taufe Oliwia Kowal-
kowka in unsere Gemeinschaft 
aufnehmen. Wir gratulieren den 
Eltern Lukasz und Repka Kowal-
kowka, wohnhaft an der Poststras
se 185, zu diesem Schritt und 
wünschen ihnen und den Paten 
einen unvergesslichen Tauftag und 
weiterhin viel Freude mit Oliwia.

Matteo Zerbes dürfen wir am 
Sonntag, 13. Oktober, mit der 
Taufe in unsere Gemeinschaft 
aufnehmen. Wir wünschen den 
Eltern Daniela Zerbes und Simon 
Niggli sowie den Paten und 
Grosseltern einen schönen Tauftag 
und viel Freude mit Matteo. 

Vorstellungsgottesdienst der  
kommenden Erstkommunionkinder
Am Sonntag, 27. Oktober, stellen 
sich unsere kommenden Erstkom-
munionkinder im Gottesdienst 
um 10.30 Uhr vor. Gemeinsam mit 
ihrer Katechetin Isabel Berger 
gestalten sie die Feier mit. Dazu 
sind alle herzlich eingeladen. 

Lautsprecheranlage in unserer Kirche
Der Pfarreirat hat an der letzten 
Kirchgemeindeversammlung eine 
Motion eingereicht mit der Bitte, 
die Lautsprecheranlage zu 
überprüfen. Der Kirchenrat hat 
sich mit einem Spezialisten in 
Verbindung gesetzt. Dieser will  
uns eine mögliche Variante gerne 
vorstellen. Gerne laden wir alle 
Interessenten in die Marienkirche 
wie folgt ein: Dienstag, 5. November 
um 18.30 Uhr. Sie dürfen sich das 
Datum schon heute reservieren. 

Ehejubiläum
Die Anmeldungen zum Ehejubilä-
um (siehe Hinweis auf der Pastoral-
raumseite) liegen in der Vorhalle 
der Marienkirche auf oder können 
beim Sekretariat bezogen werden. 

Pastoralraum Gäu | www.pastoralraum-gaeu.ch

Unsere Minis im Europa Park
Unsere Minis haben den Ausflug 
in den Europa Park sehr genossen. 
Bei tollem Wetter verbrachten die 
Jugendlichen einen unvergessli-
chen Tag in Rust.

Kunterbuntes Angebot

Sie hätten ebenfalls Interesse, et-
was auszustellen oder zu verkau-
fen, haben sich aber noch nicht 
angemeldet? Auf was warten Sie 
noch? Für Kurzentschlossene gibt 
es noch ein bis zwei Plätze zu ver-
geben. 

Weitere Informationen finden Sie 
auf der Gemeindewebseite un-
ter www.oberbuchsiten.ch oder 
direkt beim Ausstellungskoordi-
nator, Daniel Kaspar, per Mail: 
schreiberling@chaschper.ch oder 
via Handy: 079 946 46 25.

Daniel Kaspar

Ob Eingemachtes aus 
dem Garten, genähte Ta-
schen, Hundekekse, Rin-
gelblumensalbe, Seifen 
oder Eigenkreationen aus 
Holz – Der 1. Buchster 
Herbstmarkt wartet am 
26. Oktober mit vielen 
schönen Verkaufsartikeln 
auf Sie.

Erster Buchster Herbstmarkt
Wann: 26. Oktober 2019
Wo:  Pfarreiplatzsaal Oberbuchsiten
Zeit:  9 – 14 Uhr

Das Herbstmarkt-OK sowie die gesamte Kulturkommission freuen 
sich bereits jetzt auf einen gelungenen Anlass mit vielen schönen, 
leckeren und kreativen Angeboten.

Herzlichen Dank!
Unsere Pfarrei durfte am Eidg. 
Dank-, Buss- und Bettag einen 
eindrücklichen Gottesdienst 
erleben. Ein herzliches Dankeschön 
allen Beteiligten. Im Besonderen 
danken wir dem Jodlerklub 
Edelweiss, Zofingen, und unserem 
Kirchenchor unter der Leitung von 
Iona Haueter. Wir freuen uns 
schon heute auf den nächsten 
musikalischen Leckerbissen.
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Oensingen

Pfarramt | Pfarrer Charles Onuegbu | Ausserbergstrasse 12 | 4702 Oensingen | Tel. 062 396 11 58 | Fax 062 396 48 40 | rkpfarrei.oens@bluewin.ch 
Kath. Pfarramt St. Georg | Für allgemeine Anliegen, Jahrzeiten, Hochzeiten, Taufen usw. ist das Pfarramt zu folgenden Zeiten besetzt:  
MO und DI 13.30 –16.00 Uhr | DO 10.00 –11.30 Uhr | FR 9.00 –11.00 Uhr 
Sprechstunde bei Pfarrer Charles Onuegbu | MI 10.00 –11.00 Uhr | DO 17.00 –19.00 Uhr | oder nach telefonischer Vereinbarung 
Notkrankensalbung | Anruf zu jeder Zeit im Pfarramt | Tel. 062 396 11 58 
Todesfallmeldungen | Pfarramt | Charles Onuegbu | Tel. 062 396 11 58 
Bitte beachten Sie diesen Zeitplan, ausgenommen Notfallsituationen.

Gottesdienste
26. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 28. September 
Pfarreiausflug. Es findet kein 
Vorabendgottesdienst statt.

Sonntag, 29. September 10.30 Uhr
Eucharistiefeier 
Diözesanes Kirchenopfer für 
finanzielle Härtefälle und 
ausserordentliche Aufwendungen.

Montag, 30. September,  
Hl. Urs und Viktor, 19.00 Uhr
Rosenkranz

Mittwoch, 2. Oktober, Hl. Schutzengel, 
09.00 Uhr
Eucharistiefeier
Im Anschluss an den Gottesdienst 
gemütliches Beisammensein bei 
Kaffee und Gipfeli/Zopf, gespendet 
vom Pfarramt und organisiert von 
Mitgliedern der Frauengemein-
schaft.

Freitag, 4. Oktober, Hl. Franz von 
Assisi, Herz-Jesu-Freitag, 19.30 Uhr 
Eucharistiefeier 
Jahrzeit: Marie Marti-Nützi; 
Theresia Haudenschild-Dietschi.

27. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 5. Oktober 
Es findet kein Vorabendgottes-
dienst statt.

Sonntag, 6. Oktober 
10.30 Uhr, Eucharistiefeier
11.45 Uhr, Tauffeier
Opfer für die geistliche Begleitung 
der zukünftigen Seelsorger und 
Seelsorgerinnen des Bistums 
Basel.

Montag, 7. Oktober, Gedenktag 
unserer Lieben Frau vom Rosenkranz, 
19.00 Uhr
Rosenkranz

Dienstag, 8. Oktober, Jahrestag der 
Weihe der Kirchen, 15.00 Uhr
Eucharistiefeier im Roggenpark

Mittwoch, 9. Oktober, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Donnerstag, 10. Oktober, 19.30 Uhr
Eucharistiefeier 
Jahrzeit: Erich Bobst-Bader.

28. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 12. Oktober 
Es findet kein Vorabendgottes-
dienst statt.

Sonntag, 13. Oktober, 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier
Opfer für die juse-so.

Montag, 14. Oktober, 19.00 Uhr
Rosenkranz

Dienstag, 15. Oktober, 14.30 Uhr
Seniorennachmittag im Pfarreiheim

Mittwoch, 16. Oktober, 9.00 Uhr 
Eucharistiefeier 

Donnerstag, 17. Oktober, Hl. Ignatius 
von Antiochien
Der Gottesdienst fällt aus 
(Ministrantenreise).

29. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 19. Oktober, 17.30 Uhr
Vorabendgottesdienst / Eucharistiefeier

Sonntag, 20. Oktober, 10.30 Uhr
Eucharistiefeier
Opfer für den Ausgleichsfonds der 
Weltkirche – MISSIO.

Montag, 21. Oktober, 19.00 Uhr
Rosenkranz

Mittwoch, 23. Oktober, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Anna Maria und Wilhelm 
Berger-Berger; Theresia und 
Gottlieb Bobst-Kiefer. 

Donnerstag, 24. Oktober, 19.30 Uhr 
Eucharistiefeier 

Vorschau

Samstag, 26. Oktober
Es findet kein Vorabendgottes-
dienst statt.

Sonntag, 27. Oktober, 10.30 Uhr
Eucharistiefeier

Mitteilungen
Unsere Kollekten 
29. September 2019: Diözesanes 
Kirchenopfer für finanzielle Härtefälle 
und ausserordentliche Aufwendungen
Der Bischof ist kirchenrechtlich 
verpflichtet, Priester und Diakone 
seines Bistums, die in finanzielle 
Not geraten, zu unterstützen. Er 
tut dies auch soweit wie möglich 
gegenüber den anderen Seelsor-
gern/-innen seines Bistums. 
Seelsorger/-innen, die im Ausland 
tätig sind, werden durch diöze
sane Einzahlungen in die Vorsor-
geeinrichtungen für das Alter 
abgesichert.
Ausserordentliche Aufwendungen 
bei diözesanen Anlässen wie das 
Bistumsjugendtreffen oder die 
Feier der Goldenen Hochzeits
paare können dank dieser Kollekte 
finanziell unterstützt werden. 
Herzlichen Dank.

6. Oktober 2019: Opfer für die 
geistliche Begleitung der zukünftigen 
Seelsorger und Seelsorgerinnen des 
Bistums Basel
Das Ausbildungsteam im Seminar 
St. Beat Luzern fördert die 
Theologiestudentinnen und 
-studenten in ihrer geistlich-spiri-
tuellen Entwicklung. Sie greifen 
Themen des Lebens, des Glaubens 
und des Studiums auf und 
unterstützen die Studenten/-innen 
in ihrem geistlichen Reifeprozess. 
Unter den heutigen Voraussetzun-
gen ist diese Begleitung aufwendi-
ger und persönlicher geworden. 
Der Bischof und sein Ausbildungs-
team in Luzern zählen auf die 
bleibende Unterstützung durch 
alle Gläubigen im Gebet, durch 
Ermutigung und mittels Spende. 
Was heute gesät wird, trägt später 
Früchte in der Seelsorge. 
Herzlichen Dank.

13. Oktober 2019: Opfer für die juse-so
An diesem Wochenende wird  
das Opfer für die Kirchliche 
Fachstelle Jugend der Römisch- 
katholischen Synode Solothurn 
aufgenommen. Die juse-so 
betreut im Kanton Solothurn 
verschiedene Projekte, welche 
mit Jugendlichen zu tun haben 
oder den Jugendlichen zugute-
kommen. Einerseits führt sie 

selber Projekte durch, wie Angel- 
Force oder das Bistumsjugend- 
treffen, andererseits werden 
Projekte zusammen mit Pfarreien 
initiiert und durchgeführt.

19./20. Oktober 2019: Opfer für den 
Ausgleichsfonds der Weltkirche – 
MISSIO
Missio, das Internationale 
Katholische Missionswerk, ist der 
«Solidaritätsfonds» der katholi-
schen Kirche. Missio sorgt 
weltweit für den materiellen 
Ausgleich zwischen den Ortskir-
chen und trägt zum Austausch 
über Glauben und Leben von 
anderen Christinnen und Christen 
in aller Welt bei.
Mit Ihrer Kollekte unterstützt 
Missio die Seelsorge und Ausbil-
dung in den ärmsten Gebieten 
und unterstützt kirchliche 
Institutionen und Projekte in den 
finanziell benachteiligten 
Ortskirchen der Welt.

Pfarreiausflug vom 28. September
Wie bereits im letzten «Kirchen-
blatt» erwähnt, findet unser 
Pfarreiausflug am Samstagnach-
mittag (28. September) statt, mit 
Ziel Heilig Kreuz.
Programme liegen hinten im 
Schriftenstand der Kirche auf. Wir 
freuen uns auf viele Teilnehmer
innen und Teilnehmer.
Pfarrer Charles und Pfarreirat

Taufe
Am Sonntag, 6. Oktober wird 
Luana Zeltner Tochter der Astrid 
und des Christian Zeltner durch 
das Sakrament der Taufe in die 
Glaubensgemeinschaft aufgenom-
men. Wir wünschen dem Täufling 
und seiner Familie alles Gute und 
Gottes Segen.

Seniorennachmittag, 15. Oktober,  
14.30 Uhr im Pfarreiheim
Wir treffen uns zu unserem 
nächsten Seniorennachmittag  
am Dienstag, 15. Oktober um 
14.30 Uhr im Pfarreiheim.
Ursula Meise wird verschiedene 
Fotos von ihrer Ferienreise in den 
Norden (Lofoten und Nordkap) 
zeigen. Mit Lottospiel, gemeinsa-
mem Gesang und einem kleinen 
Zvieri wird der Nachmittag dann 
abgeschlossen.
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Es sind alle Seniorinnen und 
Senioren herzlich dazu eingela-
den.

Pfarreisekretariat
Das Pfarreisekretariat ist noch  
bis zum 13. Oktober nicht ständig 
besetzt. Der Telefonbeantworter 
wird jedoch regelmässig abgehört 
und die eingehende Post erledigt.
Herzlichen Dank für das Verständ-
nis.

Ausflug unserer MINI
Am Donnerstag, 17. Oktober 
gehen unsere MINI mit Betreuern 
auf die traditionelle MINI-Reise. 

Wir wünschen allen einen 
schönen und lustigen Tag. An 
dieser Stelle danken wir allen für 
ihren wertvollen Einsatz in 
unserer Pfarrei.
Der Abendgottesdienst fällt aus 
diesem Grunde aus.

Pfarreifest vom 15. September

Mit dem speziell gestalteten Familiengottesdienst, welcher auch den Erntedank 
mit einschloss, haben die Feierlichkeiten begonnen. Gemeinsam haben die 
Schulkinder zwei Lieder vorgetragen. 

Die Kleineren haben zum Gabengang die verschiedenen Gaben zum Altar getragen, 
und die grösseren waren beim Vorlesen der verschiedenen Texte eifrig mit dabei.
Im Pfarreiheim und Pfarrgarten konnte dann das feine, vom Kirchenchor herge- 
stellte Pilzrisotto mit Salat und Bratwürsten genossen werden. In der Kaffeestube 
wartete anschliessend ein reichhaltiges Kuchenbuffet mit Kaffee oder Tee auf die 
Gäste, welche von Mitgliedern der Frauengemeinschaft betreut wurden.
Für die Kinder haben die MINI mit ihrem Betreuerteam verschiedene Spiele und 
Bastelaktionen organisiert. Das selbst, am offenen Feuer, gebackene Steckenbrot 
fand grosse Begeisterung und schmeckte herrlich.

An dieser Stelle allen Beteiligten ein herzliches Dankeschön für das grosse 
Engagement. Dank aber auch allen Besucherinnen und Besuchern. 
Pfarrei und Kirchgemeinde

Gschwellti-Abend 
Donnerstag, 17. Oktober
Frauengemeinschaft Oensingen

Liebe Frauen

Wir laden ganz herzlich zu einem gemütlichen und geselligen Abend ein.

Für die Gschwellti, den Salat und die Getränke sorgen die Frauen vom Vorstand.
Jedem von euch bleibt einzig die Aufgabe, zirka 150 Gramm Käse mitzubringen.

Damit ein vielfältiges Käsebuffet entsteht, bringt jeder einen Käse mit dem 
Anfangsbuchstaben des Vor- oder Nachnamens mit: Esther = Emmentaler, 
Annelies = Appenzeller oder Müller = Mutschli.

Wir treffen uns um 18.30 Uhr im kath. Pfarreiheim.

Haben wir Dich «gluschtig» gemacht, auf Gschwellti, Käse und einen gemütlichen 
Abend in geselliger Runde?
Dann bitte bis zum Dienstag, 15. Oktober 2019 
bei Margrit Buchwalder, 062 396 21 14 / 079 862 81 06, anmelden.

Liebe Grüsse 
Der Vorstand

Gesucht: Ehrenamtliche Lagerleitung 
für das Familienlager in Bellwald
Unter dem Patronat der römisch-katholischen Kirchgemeinde wird im Ferienhaus 
Bellwald (VS) seit vielen Jahren jeweils vom 26. Dezember bis am 2. Januar ein 
Familienlager durchgeführt.

Leider demissionierte die bisherige Lagerleiterin infolge Wegzugs, sodass die 
Durchführung für das Lager 2019/20 auf der Kippe steht.

Wir suchen deshalb eine ehrenamtliche Lagerleitung, welche im besten Fall  
die Lagerleitung und die Organisation des Lagers bereits für das nächste Lager 
übernehmen kann.

Sicher haben Sie eine Menge Fragen, die wir Ihnen gerne beantworten.  
Bitte melden Sie sich deshalb per E-Mail bei Madeleine Gabi (bellwald@gmx.de).  
Sie hilft Ihnen gerne weiter.

Für Ihr Interesse danken wir bereits heute bestens.
Römisch-katholischer Kirchgemeinderat
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Kestenholz

Pfarreileiterin | Theresia Gehle | Kirchweg 3 | 4703 Kestenholz | Tel. 062 393 11 84 
Pfarreisekretariat | Beatrice Ingold | Bürozeit DI 9.00 –11.00 Uhr 
Pfarramt | Kirchweg 3 | 4703 Kestenholz | Tel. 062 393 11 84 | Fax 062 393 07 84 | pfr.kestenholz@bluewin.ch | www.pfarrei-kestenholz.ch

Gottesdienste
Samstag, 28. September, 19.00 Uhr
26. Sonntag im Jahreskreis
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Jahrzeit: Charles Oberson-Ris.
Kollekte: Diözesanes Kirchenopfer 
für finanzielle Härtefälle und 
ausserordentliche Aufwendungen.

Sonntag, 29. September, 10.30 Uhr
Taufe in der St.-Peters-Kapelle von 
Alea Studer, Tochter von Samuel 
Studer und Romy Berger.

Montag, 30. September, 19.00 Uhr
Kirchenpatrone Urs und Viktor
Rosenkranzgebet

Freitag, 4. Oktober, 19.00 Uhr
Herz-Jesu-Freitag
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier

Samstag, 5. Oktober, 13.30 Uhr
Pfarreiwallfahrt nach Luthern Bad

Sonntag, 6. Oktober, 09.00 Uhr
27. Sonntag im Jahreskreis
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Kollekte: Für die geistliche  
Begleitung der zukünftigen 
Seelsorger/-innen des Bistums 
Basel.

Montag, 7. Oktober, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Dienstag, 8. Oktober, 09.15 Uhr
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier

Samstag, 12. Oktober, 19.00 Uhr
28. Sonntag im Jahreskreis
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Jahrzeit: Anton Ingold-Schär,  
Paul und Anna Mäder-Stampfli, 
Vreni von Arx-Mäder, Alois und 
Helena Baumgartner-Spiegel, 
Marianne Meier-Zeltner.
Kollekte: Jugendseelsorge.

Montag, 14. Oktober, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Sonntag, 20. Oktober, 09.00 Uhr
29. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Kollekte: Für den Ausgleichsfonds 
der Weltkirche – MISSIO.

Montag, 21. Oktober, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Voranzeige

Samstag, 26. Oktober, 19.00 Uhr
30. Sonntag im Jahreskreis
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Jahrzeit: Emma Menth-Steiner, 
August und Theresia Studer-
Kissling, Maria Barbara Studer, 
Pfr. Josef Widmer, Joana Zürcher, 
Theres von Däniken-Meier, 
Margreth von Däniken, Alban von 
Däniken, Florian und Anna von 
Däniken-Altermatt, Anna von 
Däniken, Hilda von Däniken, 
Maria Theresia von Däniken. 
Kollekte: Kirche in Not.

Mitteilungen
Taufe
Am Sonntag, 29. September um 
10.30 Uhr wird Alea Studer, 
Tochter von Samuel Studer und 
Romy Berger, in der St.-Peters-Ka-
pelle getauft. Wir wünschen der 
jungen Familie einen schönen Tag 
und für die Zukunft alles Gute.

Abwesenheit
Unsere Gemeindeleiterin Theresia 
Gehle ist vom 30.09. bis 04.10.19 
ortsabwesend. Die Vertretung 
übernimmt Pfr. Charles Onuegbu, 
Tel. 062 396 11 58. Vom 13.10. bis 
22.10.19 ist Frau Gehle ebenfalls 
abwesend. Die Vertretung 
übernimmt Pfr. Urs-Beat Fringeli, 
Tel. 062 926 12 43. Für Notfälle 
steht Ihnen unsere Pfarrei
sekretärin Beatrice Ingold,  
Tel. 062 393 13 74 oder  
Handy-Nr. 078 691 97 08, gerne  
zur Verfügung. 

Ausflug der Ministranten/-innen in 
den Europa-Park 
Montag, 14. Oktober
Traditionsgemäss fährt die 
Ministrantenschar alle zwei Jahre 
in der letzten Ferienwoche in den 
Europa-Park. Dieser Ausflug gilt 
als Dankeschön an die Minis für 
ihren Dienst. 

Erntedankaltar 

Einen festlichen Gottesdienst konnten wir zum Dank-, Buss- und Bettag und 
Erntedank feiern. Ein grosser Dank geht an Marlies Studer, die den Erntedankal-
tar wunderbar gestaltet hat. 

Kurzer Besuch ... 

Ganz früh noch vor der Kirchenchorreise waren fünf Störche ganz oben auf dem 
Pfarreiheimdach zu sehen. Was für eine Überraschung. Die Störche standen in 
regelmässigen Abständen da. Wollen sie vielleicht den Winter in Kestenholz 
verbringen? Nach einer guten halben Stunde waren sie nicht mehr zu sehen.  
Sie haben also eine kurze Rast eingelegt für ihren langen Flug in Richtung Süden.

Wallfahrt nach Luthern Bad
Wir wünschen allen Angemeldeten aus unserer Pfarrei eine gesegnete Wallfahrt. 
Abfahrt ist um 13.30 Uhr vor dem Pfarreiheim und um 15.00 Uhr gemeinsamer 
Pilgergottesdienst mit dem ortsansässigen Priester. 

Kurze Geschichte
Im Luthern Bad lebte der Bauer Jakob Minder mit seiner Frau und sechs 
Kindern. Schon seit 20 Jahren hatte ihn die Gicht geplagt, als er am Samstag-
abend vor Pfingsten 1581 im Traum die Muttergottes von Einsiedeln sah. Sie 
sagte ihm, er solle hinter seinem Haus graben. Er werde dort Wasser finden, 
mit dem er sich waschen solle. Jakob Minder befolgte die Anweisung und 
wurde von seinem langjährigen Übel befreit. Die Kunde von dieser Heilung 
verbreitete sich rasch, und von nah und fern strömten viele kranke Menschen 
herbei, die auch gesund werden wollten. So begann die mit einem einfachen 
Badebetrieb in einer Holzhütte und im Freien verbundene Wallfahrt nach 
Luthern Bad. 
Bereits zwei Jahre nach der wunderbaren Heilung Jakob Minders liess die 
Luzerner Obrigkeit auf ihre Rechnung eine erste Kapelle in ca. 100 m Entfer-
nung zur Quelle errichten. Diese Kapelle, «Maria Heilbronn» genannt, wurde 
in der Mitte des 18. Jhs. durch eine grössere ersetzt. Als Gnadenbild erhielt die 
neue Kapelle eine in Holz geschnitzte Kopie der Maria von Einsiedeln in 
«spanischem Gewand», weshalb Luthern Bad auch «das kleine Einsiedeln» 
genannt wird. 
Aus dem Wallfahrtsführer der Schweiz, Lothar Emanuel Kaiser (Hg.)
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Wolfwil | www.wallfahrtsort-wolfwil.ch

Pfarramt | Kirchstrasse 2 | 4628 Wolfwil | Tel. 062 926 12 43  
Pfarreiteam | Pfarreileitung | Pfarrer Urs-Beat Fringeli 
Seelsorge | Katechese | Patricia Gisler  
Pfarreisekretariat und Pfarrschür-Reservation | Claudia Suter 
Bürozeiten DI und DO 9.00 –11.00 Uhr | Tel. 062 926 12 43 | kath.pfarramt.wolfwil@ggs.ch 
Sakristanin | Agatha Büttler | Buchenrain 5 | Tel. 062 926 25 12

Gottesdienste
Samstag, 28. September
13.30 Uhr, Trauung Céline Michel und 
Marc Mäder 

Sonntag, 29. September, 09.00 Uhr
26. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Kollekte: Diözesanes Kirchenopfer 
für finanzielle Härtefälle.

Dienstag, 1. Oktober
08.30 Uhr, Rosenkranz
09.00 Uhr,  Eucharistiefeier

Sonntag, 6. Oktober, 09.00 Uhr
27. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Kollekte: Geistliche Begleitung  
der zukünftigen Seelsorger und 
Seelsorgerinnen des Bistums 
Basel.

Dienstag, 8. Oktober
08.30 Uhr, Rosenkranz
09.00 Uhr, Eucharistiefeier

Sonntag, 13. Oktober, 09.00 Uhr
28. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Kollekte: Solothurnische Pastoral-
konferenz.

Dienstag, 15. Oktober
08.30 Uhr, Rosenkranz
09.00 Uhr,  Eucharistiefeier

Samstag, 19. Oktober, 19.00 Uhr
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Josef Studer, Alfons 
Studer, Franz Studer, August 
Studer, Andreas und Agnes 
Niggli-Odermatt.

Sonntag, 20. Oktober, 09.00 Uhr
29. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Rita Maria Büttler.
Kollekte: Ausgleichsfonds  
– MISSIO.

Dienstag, 22. Oktober
08.30 Uhr, Rosenkranz
09.00 Uhr,  Eucharistiefeier

Sonntag, 27. Oktober, 09.00 Uhr
30. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Lori Violo.
Kollekte: Miva.

Mitteilungen
Ferienabwesenheit
30. September bis 20. Oktober 
Ist das Pfarramt unregelmässig 
besetzt.

Pfarreisekretariat
14. September bis 20. September
Das Pfarramt ist in dieser Woche 
nicht besetzt. Gerne bin ich ab 
Dienstag, 15. Oktober wieder für 
Sie da! 
Ich wünsche allen sonnige 
Herbsttage! 
Freundliche Grüsse
Claudia Suter

Strickklübli
Donnerstag 24. Oktober, 19.00 Uhr  
in der Pfarrschür
Die Sommerpause ist vorbei… die 
Hände schwitzen weniger… wir 
können wieder stricken und 
freuen uns auf einen geselligen 
Abend mit Nadelgeklapper...!
 

Voranzeige

Besuch der Seifen Manufacture in 
Welschenrohr
Donnerstag, 31. Oktober,  
Treffpunkt Kirche Wolfwil um 13.45 Uhr
Gerne lassen wir uns im Familien-
betrieb Waelchli die Herstellung 
von Seifen und Seifenprodukten 
zeigen! Die Führung beginnt um 
14.30 Uhr.
Wir reisen in Fahrgemeinschaf-
ten. Die Fahrerinnen werden  
von ihren Mitfahrern/-innen mit  
je 5 Franken entschädigt.
Auf dem Nachhauseweg kehren 
wir gemütlich ein.
Anmeldung bis am 24. Oktober bei 
Irene Vogel.  
M: irene62@bluewin.ch,  
T: 062 926 33 38, N: 079 468 03 69.

Babysitter-Kurs der FMG Wolfwil
Samstag 16. November, 09.00–17.00 Uhr 
in der Pfarrschür in Wolfwil
Unter der Leitung von Frau Silvie 
Zimmermann, Dipl. Pflegefach-
frau Kind HF, können Jugendliche 
ab dem 12. Geburtstag das 
Wichtigste über Ernährung, 
Pflege, Unfallverhütung, Beschäf-
tigung und Entwicklung des 
Kleinkindes lernen. Die Kosten für 
den Kurs und die Kursunterlagen 
betragen 90 Franken, zahlbar am 
Kurstag. Mitzunehmen sind ein 

Der Kirchenchor auf Reisen

Statt üben oder singen in einem Gottesdienst war für einmal reisen und geniessen 
angesagt. So machten sich kürzlich 18 Reiselustige, unter ihnen Gemeindeleiterin 
Theresia Gehle, mit einem Car von Wyss-Reisen auf den Weg – teils über Land, 
teils auf der Autobahn – nach Windisch, um dort die Klosterkirche Königsfelden 
anzuschauen. Je länger die Fahrt dauerte, desto schöner wurde das Wetter. Der 
Regenschirm, den einige Pessimistinnen dabei hatten, wurde jedenfalls nicht 
benötigt. Die Sonnenbrille hingegen hätte man besser nicht zu Hause gelassen.

Bevor wir zur geführten Besichtigung starteten, stärkten wir uns im auf dem 
Gelände des Vindonissa-Museums gelegenen Restaurant mit Kaffee und Gipfeli.

Da das ehemalige, im Zuge der Reformation aufgehobene, Kloster in der Familie 
der Habsburger eine grosse Rolle spielte, begann die Führung in der Kirche mit 
einer «Geschichtsstunde» über dieses ehemals bedeutende Adelsgeschlecht. 
Anschliessend schauten wir uns im Chor der Kirche die grossartigen Glasfenster 
an. Die im 14. Jahrhundert entstandenen Fenster gehören zu den herausragenden 
Werken europäischer Glasmalerei. Die Reiseleiterin erklärte uns sehr anschaulich, 
was auf den einzelnen Fenstern dargestellt ist, was wesentlich zu einem besseren 
Verständnis der einzelnen Bilder beitrug.

Tief beeindruckt stiegen wir wieder in den Reisebus und fuhren, diesmal ausschliess-
lich über Land, ins Seetal, wo uns im Hotel Delphin, Meisterschwanden, ein feines 
Mittagessen serviert wurde. Den Kaffee und das Dessert genossen wir anschliessend 
während einer gut einstündigen Schifffahrt auf dem Hallwilersee. Wir waren an 
diesem Samstag nicht die Einzigen, welche das schöne Wetter auf dem See genossen. 
Jede Menge Segler und Ruderer tummelten sich ebenfalls auf dem Wasser. 

Wieder zurück in Meisterschwanden hiess es leider schon, die Rückfahrt nach 
Hause anzutreten. Über Aesch – Sursee (von hier auf der Autobahn bis Reiden) – 
Pfaffnau – Langenthal – Aarwangen trafen wir in Kestenholz ein. Während sich 
die einen gleich nach Hause verabschiedeten, liessen die anderen den schönen 
Ausflug im «Busch» ausklingen.

Eine weitere schöne Vereinsreise ist damit Geschichte. Herzlich gedankt sei an 
dieser Stelle Jeannette Baumgartner für die Organisation. Wohin führst Du uns 
nächstes Jahr?
Xaver Bürgi

Glasfenster vom Kloster Königsfelden.
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«Zmittag», Getränk, Schreibzeug 
und Leuchtstift. Am Ende des 
Kurses wird eine Kursbestätigung 
abgegeben. 
Infos und Anmeldung bis am Freitag 
25. Oktober: 
Susanne Büttiker-Bur, 
Telefon 062 926 32 11, 
Mobil 079 270 60 35, 
E-Mail subuebur@ggs.ch.
Bitte Name, Vorname, Adresse, 
Telefon, Geburtstag und E-Mail-
Adresse angeben. 
Der Kurs wird nur bei mindestens 
12 Teilnehmern durchgeführt. Die 
Teilnehmerzahl ist auf 16 be-
schränkt.
Der FMG-Vorstand

Bibliolog
Samstag, 16. November, ganzer Tag

Eine neue und interessante Art, 
einen lebendigen Zugang zu 
biblischen Texten zu finden. «Es 
ist beim Bibliolog nichts Anderes 
als eine wunderbare
Umsetzung und Beteiligung aller 
Teilnehmer» (Haus Kirchle Dienste).  
Nähere Informationen folgen.
Patricia Gisler

Erntedank

Am Sonntag, 8. September durften 
wir im Erntedankgott gemeinsam 
für die Gaben danken. Diese 
besondere Feier wurde von der 
Jugendgruppe unter der Leitung 
von Ruth Büttiker gestaltet; sie 
haben zusammen mit Xaver 
Studer die Kirche geschmückt. Ein 
herzliches Dankeschön allen, die 
dazu etwas beigetragen haben.

Feierliche Aufnahme
Emily Meile, Elisa Gjokaj, Sanyja Steinder, Mia Wyss, Giulia Santelli und 
Isaia Wagner sind am 15. Sept. 2019 in die Schar unserer Ministranten-
gemeinschaft aufgenommen worden. Damit gehören sie zu denjenigen, 
die dem Mensch gewordenen Gott am Altar dienen. Sie tragen das 
weisse Gewand und sind berufen, Christus in der heiligen Handlung 
ganz nahe zu sein. Wir sind erfüllt von Freude!

Liebe Kim, liebe Kaya, liebe Jeanne-Marie

Auf dem Bild fehlt Jeanne-Marie Fürst.
Mehrere Jahre habt ihr als Ministrantinnen in unserer Pfarrei gewirkt. 
Verlässlich sein, – pünktlich sein, – seine Zeit für einen Dienst an der 
Gemeinschaft schenken, – Christus dienen, dies alles sind Werte, die 
heute nicht mehr selbstverständlich sind. 
Aber gerade diese Werte sind es, die den Dienst der Ministranten so 
wertvoll und kostbar machen. 
So danken wir euch von ganzem Herzen für all eure treuen Dienste!
Möge Christus euch auf euren weiteren Wegen begleiten.

Unsere Minischar! 

Das Seelsorgeteam

Dies ist ein Herbsttag,  
wie ich keinen sah!
Die Luft ist still,  
als atmete man kaum,
und dennoch fallen raschelnd, 
fern und nah,
die schönsten Früchte ab  
von jedem Baum.

O stört sie nicht,  
die Feier der Natur!
Dies ist die Lese,  
die sie selber hält;
denn heute löst sich  
von den Zweigen nur,
was vor dem milden Strahl  
der Sonne fällt.
Friedrich Hebbel

Herbstbild
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Niederbuchsiten

Pfarreiseelsorgerin | Monika Poltera-von Arb | Äusserer Erlenweg 4 | 4623 Neuendorf | Tel. 079 682 27 80 | monika.poltera@gmx.ch  
Mitarbeitender Priester | Charles Onuegbu | Ausserbergstrasse 12 | 4702 Oensingen 
Pfarreisekretariat | Claudia Berger | Im Feld 26 | 4626 Niederbuchsiten | Tel. 076 831 02 81 | pfarreisekretariat@niederbuchsiten.ch | DI 08.00–11.00 Uhr 
Sakristan | Peter Studer | Tel. 062 393 30 53 
Reservation Forum St. Nikolaus: Monika von Arx | Tel. 062 530 04 73 | mova11@ggs.ch

Gottesdienste
Samstag, 28. September
26. Sonntag im Jahreskreis
17.00 Uhr, Sunntigsfiir
19.00 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Missio «Tag der  
Migranten».

Freitag, 4. Oktober, vormittags
Hauskommunion

Sonntag, 6. Oktober, 10.30 Uhr
27. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier
Kollekte: Für die geistliche Beglei-
tung der zukünftigen Seelsorger 
und Seelsorgerinnen des Bistums 
Basel.

Sonntag, 13. Oktober, 10.30 Uhr
28. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier
Jahrzeit: Cécile Bader.
Gedächtnis: Bruno Jäggi-Meschuh.
Kollekte: Diözesane Kollekte für
finanzielle Härtefälle.

Mittwoch, 16. Oktober, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Sonntag, 20. Oktober, 09.30 Uhr
29. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier in der Turnhalle 
zur 100-Jahr-Feier der Musikgesell-
schaft Niederbuchsiten
Kollekte: Missio «Monat der 
Weltmission».

Mittwoch, 23. Oktober, 09.00 Uhr
Rosenkranz

Samstag, 26. Oktober
30. Sonntag im Jahreskreis
17.00 Uhr, Sunntigsfiir
19.00 Uhr, Eucharistiefeier
Jahrzeit: Niklaus und Martha 
Zeltner-Kölliker.
Kollekte: Sterbehospiz Solothurn. 

Mitteilungen
Sunntigsfiir
Samstag, 28. September, 17.00 Uhr
Forum St. Nikolaus
Die Kinder der 1. bis 3. Klasse sind 
herzlich zur ersten Sunntigsfiir im 
neuen Schuljahr eingeladen.
Das Sunntigsfiir-Team: Brigitte Studer und 
Evelyn Zeltner

Ferienzeit
Das Pfarreisekretariat ist vom  
1. bis 4. Oktober ferienhalber 

nicht besetzt. Bitte melden sie sich 
bei dringenden Anliegen bei 
Monika Poltera, Tel. 079 682 27 80. 
Herzlichen Dank für Ihr Verständ-
nis.

Frauen-Treff: Plauder-Treff
Donnerstag, 3. Oktober, ab 14.00 Uhr
Forum St. Nikolaus
Herzliche Einladung zu einem 
gemütlichen Nachmittag bei 
Kaffee und Kuchen.
Brigitte Studer und Monika von Arx

Hauskommunion
Freitag, 4. Oktober, vormittags
Wer gerne die Hauskommunion 
empfangen möchte, ist gebeten, 
sich zu melden bei Monika 
Poltera, Tel. 079 682 27 80.

Ministrantenausflug
Montag, 14. Oktober
Die Ministrantengruppe besucht, 
wie alle zwei Jahre, den Europa 
Park in Rust. Wir reisen gemein-
sam mit den Ministranten von 
Kestenholz. Wir wünschen den 
Minis und ihren Begleitern einen 
frohen und kurzweiligen Tag.

Vorschulkinder-Treff: Rösslifahrt
Mittwoch, 23. Oktober
13.30 Uhr, Gätschler
13.45 Uhr, Schulhaus
Die Rösslifahrt vom Juni wird 
nachgeholt! Mit Ross und Wagen 
fahren wir in den Wald. Bitte 
nehmt euer Zvieri selber mit.
Bei zweifelhafter Witterung gibt 
Barbara Schmid (Tel. 079 580 51 50) 
am Mittwoch, 23. Oktober 
zwischen 10.30 Uhr und 11.00 Uhr 
Auskunft.
Kosten: Kind 7 Franken,
Erwachsene 15 Franken.
Anmeldung: Alle, die sich für die 
Rösslifahrt vom 26. Juni angemel-
det hatten, gelten als angemeldet. 
Wenn jemand nicht mitkommen 
kann, bitten wir um Abmeldung. 
Weitere Interessierte melden sich 
bei: Barbara Schmid, Telefon  
079 580 51 50 oder Manuela 
Walker, Telefon 062 216 32 70.
Die Platzzahl ist beschränkt.
Euer Voschuki-Team

Sitzung Kirchenrat
Donnerstag, 24. Oktober, 19.00 Uhr
Der Kirchenrat trifft sich zur 
Sitzung.

Kollekten Juli und August
7.7.	 Stiftung Cerebral	 Fr.	 157.45
14.7.	 Jugend und Sprachen	 Fr.	 113.55
20.7.	 Lungenliga, Solothurn	 Fr.	 86.60
27.7.	 Caritas Schweiz	 Fr.	 153.00
4.8.	 Ärzte ohne Grenzen	 Fr.	 223.00
10.8.	 Jungwacht und Blauring	 Fr.	 58.40
15.8.	 Stiftung Wunderlampe	 Fr.	 116.70
18.8.	 Romero Haus, Luzern	 Fr.	 105.60
25.8.	 Caritas Schweiz	 Fr.	 205.00

Herzlichen Dank für jede Spende!

Rückblick VoSchuKi: Waldfest

Fröhliche Gesichter am Waldfest des VoSchuKi.

Das VoSchuKi-Team ist eine Untergruppe des Frauen-Treffs und 
organisiert Anlässe für Vorschulkinder. Übers Jahr verteilt sind es  
ca. neun verschiedene Anlässe. Anfang September fand das Waldfest  
bei der Waldhütte Buechban statt.
Das VoSchuKi-Team besteht im Moment aus zwei engagierten Frauen, 
Manuela Walker und Barbara Schmid. Sie freuen sich über die Kinder 
und Eltern, welche von diesem Angebot Gebrauch machen. Wer gerne 
mithelfen möchte, Anlässe zu organisieren, darf sich jederzeit bei  
ihnen melden.
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OLTEN	 SAMSTAG	 SONNTAG
St. Martin		 18.00	 9.30
St. Marien			   11.00
Kloster		  6.45	 8.00, 19.00

SOLOTHURN	 SAMSTAG	 SONNTAG
St.-Ursen-Kathedrale*		  10.00, 19.00
St. Marien**	 18.00	
Jesuitenkirche	 17.00 portugiesisch	 9.30 italienisch
Kloster St. Josef	 17.30 Rosenkranz	 17.30 Rosenkranz
Kloster Visitation		  8.00
Kloster Namen Jesu 	 19.00 Vigil, keine hl. Messe	 10.45, 17.00 Vesper
Bürgerspital		  10.00
*Beichtgelegenheit in der Kathedrale:  Jeden 1. und 3. Samstag im Monat, 16.30 – 17.30 Uhr.   
**Beichtgelegenheit St. Marien: Jeden 2. und 4. Samstag im Monat, 16.30 – 17.30 Uhr.

GOTTESDIENSTE UND ANDACHTEN

Bischofsvikariat St. Verena
Bahnhofplatz 9 | 2502 Biel/Bienne
Tel. 032 321 33 60
bischofsvikariat.stverena@bistum-basel.ch
www.bistum-basel.ch

Römisch-Katholische Synode
des Kantons Solothurn
Bahnhofstrasse 230 | Postfach 308 | 4563 Gerlafingen
Tel. 032 674 42 02
info@synode-so.ch 
www.synode-so.ch 

KANTONALE FACHSTELLEN DER SYNODE

Fachstelle Religionspädagogik
Obere Sternengasse 7 | 4502 Solothurn
Tel. 032 628 67 60
fachstelle@kath.sofareli.ch
www.kath.sofareli.ch

Fachstelle Diakonie und Soziale Arbeit
Tannwaldstrasse 62 | 4600 Olten
Tel. 062 286 08 12 
info@fadiso.ch
www.fadiso.ch

Kantonale Arbeitsstelle Jungwacht Blauring
Kanton Solothurn
Tannwaldstrasse 62 | 4600 Olten
Tel. 062 286 08 10
kast@jubla-so.ch
www.jubla-so.ch

juse-so
Kirchliche Fachstelle Jugend
Tannwaldstrasse 62 | 4600 Olten
Tel. 062 286 08 08
sekretariat@juse-so.ch
www.juse-so.ch

Fachstelle Kirchenmusik
Tannwaldstrasse 62 | 4600 Olten
Tel. 062 286 08 05
sekretariat@kirchenmusik-solothurn.ch
www.kirchenmusik-solothurn.ch

VON DER SYNODE BEAUFTRAGTE FACHSTELLEN

Caritas Solothurn
Niklaus Konrad-Strasse 18 | 4501 Solothurn 
Tel. 032 621 81 75
info@caritas-solothurn.ch  
www.caritas-solothurn.ch

Beratungsstelle für Ehe- und Lebensfragen,  
Partnerschaft und Familie
Beratungsstelle für Schwangerschaft,  
Familienplanung und Sexualität
www.velso.ch 

REGIONALSTELLE SOLOTHURN
Rossmarktplatz 2 | 4500 Solothurn
Telefon 032 622 44 33 
solothurn@velso.ch 

REGIONALSTELLE GRENCHEN
Solothurnstrasse 32 | 2540 Grenchen
Telefon 032 652 19 22
grenchen@velso.ch

REGIONALSTELLE OLTEN
Hammerallee 19 | 4600 Olten
Telefon 062 212 61 61 
olten@velso.ch

RELIGIONSLEHRPERSONEN  
AN DEN KANTONSSCHULEN

SOLOTHURN
Stephan Kaisser | Allmendstrasse 6 | 4514 Lommiswil 
Tel. 032 641 32 10 | stephan.kaisser@ksso.ch
Peter Lehmann | peter.lehmann@ksso.ch
Andreas Ruoss | andreas.ruoss@ksso.ch
Dr. Reto Stampfli | reto.stampfli@ksso.ch
Jonas Widmer | jonawi@gmx.ch

OLTEN
Stephan Hodonou | Krummackerweg 31 | 4600 Olten | 
Tel. 062 296 36 37 | stephan.hodonou@kantiolten.ch  
Thomas Stirnimann | thomas.stirnimann@kantiolten.ch

ANDERSSPRACHIGE SEELSORGE

ITALIENISCHSPRACHIGE SEELSORGE
Rossmarktplatz 5 | 4500 Solothurn
Tel. 032 622 15 17
solothurn@missioni.ch oder mciso@bluewin.ch

SPANISCHSPRACHIGE SEELSORGE
Rue de Morat 48 | CH 2502 Biel/Bienne
Tel. 032 323 54 08  
mision.espanola@kathbielbienne.ch

PORTUGIESISCHSPRACHIGE SEELSORGE
Zähringerstrasse 25 | 3012 Bern
Tel. 031 533 54 42
mclportuguesa@kathbern.ch

KROATISCHSPRACHIGE SEELSORGE
Reiserstrasse 83 | 4600 Olten
Tel. 062 296 41 00
sito.coric@gmx.net

SPEZIALSEELSORGE

SPITALSEELSORGE
Bürgerspital Solothurn 
Tel. 032 627 31 21 

Psychiatrische Dienste 
Tel. 032 627 11 11 

Kantonsspital Olten 
Tel. 062 311 41 11 
www.spitalseelsorge.ch

GEFÄNGNISSEELSORGE
gefaengnisseelsorge.so@bluewin.ch

GEHÖRLOSENSEELSORGE
Tel. 031 869 57 32 / 078 833 51 01 
felix.weder@kathbern.ch

NOTFALLSEELSORGE
Tel. 117
www.notfallseelsorge.ch/so 

BEHÖRDEN UND FACHSTELLEN

Tertianum Residenz 
Sphinxmatte

Freitag, 4. Oktober, 16.15 Uhr
Eucharistiefeier

Freitag, 18. Oktober, 16.15 Uhr
Reformierter Gottesdienst mit 
Abendmahl

Orgelkonzerte

Samstag, 5. Oktober, 11.30 Uhr
Jesuitenkirche
Benjamin Guélat mit Franziska 
Baschung (Klarinette)

Samstag, 26. Oktober, 11.00 Uhr
Reformierte Kirche Solothurn
Brigitte Salvisberg

4. Fatima-Prozession der 
Portugiesischen Mission

Samstag, 12. Oktober
17.00 Uhr, Besammlung in der  
St. Peterskapelle
Kerzenprozession durch Solothurn.
18.00 Uhr, Eucharistiefeier in der 
Kathedrale

Sternenkind

Sonntag, 20. Oktober, 16.00 Uhr
Friedhof St. Katharinen
Ökumenische Gedenkfeier 
für Trauernde um verstorbene 
Kinder.

Herzlich willkommen im 
Kloster Namen Jesu!

Älter werden heisst 
Werden

Samstag, 12. Oktober, 15.00 Uhr
Kloster Namen Jesu
Der Freundeskreis Kloster Namen 
Jesu lädt zu einem Vortrag von 
Prof. Leo Karrer ein.

Alter bedeutet nicht nur Abbau 
und Vergehen, es kann auch von 
Werden begleitet sein. Prof. Leo 
Karrer entwirft eine Spiritualität 
im Alter, mit Impulsen für eine 
Altersstruktur, die ein dynami-
sches Werden ermöglicht, 
erweitert um ein würdevolles 
Sterben in christlicher Hoffnung. 
Es kann auch schön sein, alt zu 
werden.

Nach dem Anlass wird ein kleiner 
Apéro offeriert.

Der Eintritt ist frei, es wird eine 
Kollekte erhoben.

www.namenjesu.ch

Monat der Weltmission

Papst Franziskus hat zum ausser-
ordentlichen Monat der Weltmis-
sion eingeladen, darum finden an 
verschiedenen Orten im Bistum 
regionale Gottesdienste statt. 

Der gemeinsame Gottesdienst für 
den Kanton Solothurn findet statt:
Samstag, 19. Oktober, 17.00 Uhr
Kirche St. Martin, Olten

Fiire mit de Chliine u de 
Grössere

Samstag, 26. Oktober, 16.00 Uhr
Reformierte Kirche Solothurn
Ein zirka halbstündiger Gottes-
dienst für Kinder von 1 bis 8 
Jahren mit ihren Eltern, Geschwis-
tern, Grosseltern... In zwei 
Altersgruppen basteln, singen, 
beten und eine Geschichte hören. 
Anschliessend gibts ein feines 
Zvieri.

Mit Religionspädagogin Carole 
Imboden und Pfarrerin Thala Linder 
und Team

 

www.kath-solothurn.ch | www.katholten.ch

KÜRBISTAG 2019 
Kapuzinerinnenkloster & Klosterhotel 
Suppe  ·  Kürbis  ·  Offener Klostergarten  ·  Flohmi
Sa. 05. Oktober, 11 – 14 Uhr, Herrenweg 2, Solothurn
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ADRESSÄNDERUNGEN  

sind an das zuständige Pfarramt 
Ihrer Wohngemeinde zu richten. 

Post CH AG

SOPHIE DECK

GOTT IM ALLTAG  
UND AUF DEM HANDY  –  
APPS FÜR DEN GLAUBEN

Im Jahre 2019 sind wir an einem Punkt 
angelangt, wo wir uns ein Leben ohne 
unsere Handys kaum noch vorstellen 
können. Und ob man das nun als 
schreckliche Entwicklung der Gesell-
schaft oder als ganz einfaches Voran-
schreiten der Zeit sieht, ist es nicht zu 
leugnen, dass uns unsere kleinen Be-
gleiter in der heutigen Welt das Leben 
sehr erleichtern: Ich stelle mir auf mei-
nem iPhone den Wecker, überprüfe das 
Wetter, trage Termine ein, schaue Zug-
verbindungen nach, lasse mich zu 
Orten navigieren und vieles mehr. 
Es scheint so, als ob Apps uns in allen 
Bereichen des Lebens unterstützen 
könnten – auch in denen, die wir viel-
leicht nicht direkt mit ihnen in Verbin-
dung bringen. So auch in Sachen Glau-
ben: Von Apps, auf denen man ganz 
einfach die Bibel lesen kann bis zu sol-
chen, die einem mit Glockengeräu-
schen ans Beten erinnern – es gibt alles. 
Nach gründlichem Durchkämmen des 
App Stores und ein bisschen ausprobie-
ren habe ich zwei davon ausgesucht, 
um sie hier vorzustellen:

Die Bibel (EÜ): Auf 
dieser App ist der 
gesamte Text der Bibel 
gespeichert. Man kann 
sie somit wie ein 
E-Book lesen, man 
kann allerdings auch 
einem jährlichen 
Leseplan folgen, der 
einem jeden Tag neue 
Passagen vorschlägt. 
Ausserdem kann man 
Stellen markieren und 
im Verzeichnis spei-
chern sowie mit der 
Suchfunktion den Text 
nach bestimmten 
Wörtern und Versen 
durchsuchen.

Natürlich gibt es neben diesen zwei Apps noch viele 
mehr, die je nach Präferenz jedem das Richtige bieten 
können. Für jeden, der sein Handy oft und gerne be-
nutzt, würde es sich also lohnen, durch den App Store 
zu scrollen und sich dort das Richtige auszusuchen.

App2Heaven: Diese 
App soll dabei helfen, 
den Tag mit Gott indivi-
duell zu planen. Dazu 
bietet sie die Funktion, 
sich einzutragen, wann 
und wie lange man 
beten möchte und sich 
dafür Erinnerungen  
zustellen. Des Weiteren 
kann man sich Erkennt-
nisse, die man beim 
Gebet hat, notieren und 
diese auch mit anderen 
teilen. Dies kann man 
auch mit Glaubens- 
erfahrungen oder 
persönlichen Anliegen 
machen, sodass man 
einander aufheitern 
und füreinander beten 
kann. 


